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Ärzte
Bereitschaftsdienst hessenweit ist unter der Rufnummer 
116117 zu folgenden Zeiten erreichbar:
Mo, Di Do: 19.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 07.00 Uhr
Sa, So und an Feiertagen durchgehend von 07.00 Uhr bis 
07.00 Uhr des nächsten Tages.
In lebensbedrohlichen Fällen wenden Sie sich bitte an den 
Rettungsdienst unter der Rufnummer 112.
Darüber hinaus hat die Ärztliche Bereitschaftsdienstzentrale 
Bergstraße/Heppenheim geöffnet zu folgenden Zeiten:
Mo, Di, Do: 19.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Mi, Fr: 14.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Sa, So: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Feiertag, Brückentage: 08.00 Uhr bis 24.00 Uhr
Die Adresse der Ärztlichen Bereitschaftsdienst-Zentrale Hep-
penheim:
Viernheimer Straße 2a, 64646 Heppenheim (im Schwestern-
wohnheim am Kreiskrankenhaus, Gebäude der Krankenpfle-
geschule). Weitere Informationen zu den Bereitschaftsdienst-
zentralen sowie zu Notfallapotheken finden Sie auch im Internet 
unter www.Bereitschaftsdienst-Hessen.de.

Tierarzt
25./26. März 2017:
Tierarztpraxis Dr. Jekel, Fränkisch-Crumbach, Schillerstr. 12, 
Tel. 2059.

Vorwahl von Fränkisch-Crumbach und Reichelsheim  ..(06164)
Polizei .................................................................................. 110
Feuerwehr, Rettungsdienst, Notarzt ................................. 112
Gemeindebrandinspektor Stephan Fehr ........................ 516792
stv. Gemeindebrandinspektor 
Michael Treusch ................................................. 016095940040
Polizeiposten Reichelsheim, Bismarckstr. 24 ..................... 2566
DRK-Ortsverein, Raiffeisenstr. 16  ................................  501 487
Gemeindeverwaltung
Öffnungszeiten:
Montag u. Mittwoch  .............................................. 7:30 - 12 Uhr
Dienstag  ....................................7:30 - 12 Uhr + 13 - 16:30 Uhr
Donnerstag  .....................................7:30 - 12 Uhr + 13 - 18 Uhr
Freitag  .................................................................. 7:30 - 13 Uhr
E-Mail: ...............................gemeinde@fraenkisch-crumbach.de
Internet: ...................................... www.fraenkisch-crumbach.de
Telefax ........................................................................... 9303-93
Frau Seidel, Zentrale / Vorzimmer Bürgermeister ........... 9303-0
seidel@fraenkisch-crumbach.de
Frau Heß, Müll- u. Gewerbeangelegenheiten  .............  9303-20
hess@fraenkisch-crumbach.de
Herr Vierheller, Bauamt ................................................. 9303-30
vierheller@fraenkisch-crumbach.de
Frau Weißensteiner  
b.weissensteiner@fraenkisch-crumbach.de
Einwohnermeldeamt / Standesamt ...............................  9303-40
Herr Maul, Gemeindekasse ........................................... 9303-50
maul@fraenkisch-crumbach.de
Frau Winter, Sozialamt ..................................................  9303-60
winter@fraenkisch-crumbach.de
Frau Kowarsch, Ordnungsamt ...................................... 9303-70
kowarsch@fraenkisch-crumbach.de
Frau Reining, Passamt  ................................................  9303-80
reining@fraenkisch-crumbach.de
Frau Fuhrmann, Finanzverwaltung ................................ 9303-90
fuhrmann@fraenkisch-crumbach.de
Schwimmbad .................................................................... 1590
Bauhof Michael Treusch ................................ 0160 / 66 75 41 4
bauhof@fraenkisch-crumbach.de
Wasserversorgung/Rohrbrüche:
Philipp Dörr / Oliver Schnatz  ........................  0160 / 66 74 41 9
Revierförsterei Fränkisch-Crumbach
Andreas Ott, Reichelsheim ........................................ 51 52 68 5
Bezirks-Schornsteinfegermeister
Friedhelm Günther ................................................. 06254/37160
Störungsstelle Strom und Gas ........................ 0800/701-8040
Bürgertelefon - Müllabfuhrprobleme  
(kostenlos) ........................................................... 0800/9600100
Sarolta-Kindergarten ........................................................ 2446
Jugendpflegerin Irene Witte ...............................01738460721
witte@fraenkisch-crumbach.de
“Bücherkiste” im Rathaus ....................................... 515188
Rodensteinschule
Betreute Grundschule .................................................... 911516
Ärzte
Dr. Wagner / Dr. Seibold, Fränkisch-Crumbach ................ 2209
Dr. A. Gruber / Dr. M. Gruber, Brensbach .............. 06161/2025
Zahnarzt O. Schweitzer, Fränkisch-Crumbach .................. 2489
Tierärztin Dr. Jekel, Fränkisch-Crumbach .......................... 2059

Stillgruppe, Stillberatung ................................................... 3438

Frauenhaus Erbach
Zuflucht Beratung Begleitung
für von häuslicher Gewalt betroffene Frauen ......... 06062/56 46
Beratungs- und Interventionsstelle  
für Frauen in Gewalt- und Krisensituationen
Jeden 1. Dienstag im Monat von 9.30  – 11.30 Uhr in der Mary 
Anne Kübel Stiftung, Alter Weg 18 in Reichelsheim Beratung 
Information Kontakt  .......................................... 06062/26 68 74
Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen  0800/116016

Krankenhäuser
Kreiskrankenhaus Erbach,
A.-Schweizer-Str. 10-20  ..........................................  06062/79-0
HOSPIZ-Initiative Odenwald e.V.,
Kreiskrankenh. Erbach  ......................................  06062/798000
Apotheken
Rodenstein-Apotheke, Fränkisch-Crumbach ..................... 1451
Gingko-Apotheke, Brensbach ................................... 06161/566
Apotheke Reichelsheim, Reichelsheim .............................. 1305
Reichenberg-Apotheke, Reichelsheim ............................... 3310
Ämter
Postagentur Fränkisch-Crumbach ..................................... 3538
Landratsamt Erbach ................................................. 06062/70-0
Finanzamt Michelstadt .............................................. 06061/780
Amtsgericht Michelstadt ......................................... 06061/708-0
Arbeitsamt Erbach ................................................... 06062/9513
Arbeitsamt Darmstadt / Kindergeldkasse ............... 06151/3040
Müllabfuhrzweckverband, Brombachtal ............... 06063/93190

Pfarrämter
Ev. Pfarramt Fränkisch-Crumbach ..................................... 2253
Kath. Pfarramt Reichelsheim .............................................. 1399

Bauschuttdeponie Michelstadt-Steinbach  ......... 06061/72475
Montag bis Freitag von 8-16 Uhr
Kompostanlage in Brombachtal/Kirch-Brombach   06063/2955
Öffnungszeiten:
November - April
Montag bis Donnerstag 7.30 - 16.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr
An jedem 1. Samstag im Monat 9.00 - 11.30 Uhr
Mai – Oktober
Montag bis Donnerstag 7.30 - 16.00 Uhr
Freitag 7.30 - 14.30 Uhr
Samstag 8.00 - 11.30 Uhr
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Diese ungewöhnliche Kunsttechnik setzt die Crumbacherin seit 
drei Jahren um. Ecoprint ist das Färben mit naturbelassenen 
und natürlichen Mitteln aus der Natur. Die Pflanzen und Blät-
ter für den Färbeprozess sammelt sie auf vielen Spaziergän-
gen rund um unseren Ort. Lidija Lazovic Schönig kommt aus 
Montenegro, hat in Belgrad Wirtschaftswissenschaften studiert, 
aber die künstlerische Seite hat schon immer überwogen. 1993 
ist sie nach Deutschland gezogen, wohnte vorher in England, 
Frankreich, Spanien und Italien und hat von dort viele Inspirati-
onen mitgebracht. Bei der Vernissage können Sie in entspann-
ter Atmosphäre mehr über die Künstlerin und ihre Werke erfah-
ren und auch persönlich mit ihr ins Gespräch kommen.

Eric Engels
Bürgermeister

NIEDERSCHRIFT
über die 4. öffentliche Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses der Gemeinde Fränkisch-
Crumbach (Wahlperiode 2016/2021)
am 15. März 2017 in Reichelsheim
Als stimmberechtigte Ausschussmitglieder waren anwesend:
SPD-Fraktion: CDU-Fraktion: FDP-Fraktion:
1. Andreas Engel 1. Michelle Marquardt 1. Joachim Eichner
2. Elke Herich 2. Stefan Rink (Vors.)
3. Klaus Horlacher 3. Walter Weidmann
Somit waren 7 stimmberechtigte Ausschussmitglieder anwe-
send.
Als nicht stimmberechtigter Gemeindevertreter war anwesend:
• Walter Weidmann (CDU)
• Peter Kaffenberger (CDU)
• Jochen Sauer (CDU)
Vom Gemeindevorstand waren anwesend:
• Bürgermeister Eric Engels
• Erste Beigeordnete Adelheid Knau
• Beigeordneter Harald Schiefnetter
Die Sitzung begann um 20:00 Uhr und war um 21.15 Uhr beendet.
Sie fand gemeinsam mit dem Ausschuss für Soziale, Sport und 
Kultur der Gemeinde Reichelsheim statt. Als stimmberechtigte 
Mitglieder dieses Ausschusses waren anwesend:
• Jürgen Göttmann (CDU-RWG)
• Thomas Pieschel (CDU-RWG)
• Klara Dentler (CDU-RWG)
• Sabine Heß (CDU-RWG)
• Helmut Block (SPD) Vorsitzender
• Joshua Seger (SPD)
• Thomas Pfeifer (SPD)
Als nicht stimmberechtigter Gemeindevertreter war anwesend:
• Heinz Kaffenberger (CDU-RWG)
• Kirsten Krämer (SPD)
Vom Gemeindevorstand der Gemeinde Reichelsheim waren 
anwesend:
• Bürgermeister Stefan Lopinsky
• 1. Beigeordnete Wilma Lieb
• Beigeordneter Harald Kaffenberger
• Beigeordneter Uwe Dörr
• Beigeordnete Christa Frank
• Beigeordneter Herbert Lorenz

Apotheken
(Dienst jeweils von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr des Folgetages)
Sa. 25.03.2017
Odenwald Apotheke, Tel.: 06154/1823, Odenwaldstr. 122, 
64372 Ober-Ramstadt
Apotheke am Markt, Tel.: 06163/3619, Montmelianer Platz 1, 
64739
So. 26.03.2017
Kur Apotheke, Tel.: 06063/1418, Bahnhofstr. 11, 64732 Bad 
König
Paracelsus Apotheke, Tel.: 06154/9434, Darmstädter Str. 14, 
64380 Roßdorf
Mo. 27.03.2017
Rodenstein Apotheke, Tel.: 06164/1451, Bahnhofstr. 17, 64407 
Fränkisch-Crumbach
Di. 28.03.2017
Burg Apotheke, Tel.: 06255/96080, Lindenplatz 3, 64678 Lin-
denfels
Apotheke im Alten RöhrWerk, Tel.: 06154/5772674, Falcons-
traße 7, 64372 Ober-Ramstadt
Mi. 29.03.2017
Apotheke Reichelsheim, Tel.: 06164/1305, Darmstädter Str. 11, 
64385 Reichelsheim (Odenwald)
Engel Apotheke, Tel.: 06162/3310, Darmstädter Str. 36, 64354 
Reinheim
Do. 30.03.2017
Post Apotheke, Tel.: 06255/2581, Nibelungenstrasse 93, 64678 
Lindenfels
Gersprenz Apotheke, Tel.: 06162/81070, Westring 89, 64354 
Reinheim
Fr. 31.03.2017
Engel Apotheke, Tel.: 06163/3430, Erbacher Str. 21, 64739 
Höchst
Rehberg Apotheke, Tel.: 06154/9333, Darmstädter Str. 42, 
64380 Roßdorf

Zahnärzte
Der zahnärztliche Notfallvertretungsdienst für den Odenwald-
kreis an Wochenenden (von Freitag 12 Uhr bis Montag 8 Uhr) 
und Feiertagen ist unter der gebührenpflichtigen Servicetele-
fonnummer 01805-607011 zu erfragen. Die Gebühr beträgt 14 
Cent/Minute aus dem deutschen Festnetz, die Gebühr aus dem 
Mobilfunknetz maximal 42 Cent/Minute.
Sprechzeiten der diensthabenden Zahnärzte an Samstagen, 
Sonntagen und Feiertagen von 10-12 Uhr und 17-18 Uhr, 
ansonsten Rufbereitschaft.

Liebe Crumbacher,
Kunst- und Kulturinteressierte unter Ihnen sollten sich den Don-
nerstag nächste Woche (30. März) im Kalender anstreichen. 
Um 18.30 Uhr ist die Öffentlichkeit wieder herzlich eingeladen 
zu einer Ausstellungseröffnung im Rathaus unter dem Titel 
„30 Minuten mit ... Lidija Lazovic Schönig“. Sie setzt die Reihe 
der kreativen kunstschaffenden Crumbacher fort, die unser 
ehrenamtlicher Kulturbeauftragter Mitsch Schulz seit über fünf 
Jahren mit immer neuen Entdeckungen bestückt. Dieses Mal 
kommt außerdem ein neuer Werkstoff ins Spiel. Lidija Lazovic 
Schönig kreiert Ihre Werke aus Wolle, Seide, Leinen, kombiniert 
diese Materialien und fertigt Sie durch die Ecoprinttechnik zu 
ganz besonderen Einzelstücken. 
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Der Haupt- und Finanzausschuss wurde durch Einladung des 
Vorsitzenden vom 06.03.2017 unter Mitteilung der Tagesord-
nung, der Stunde und des Ortes zu einer gemeinsamen Sit-
zung mit dem Ausschuss für Soziales, Sport und Kultur der 
Gemeinde Reichelsheim einberufen. Ort und Stunde der Sit-
zung sowie die Tagesordnung wurden öffentlich bekannt gege-
ben.
Zunächst wurde die Sitzung durch Helmut Block (SPD), Vor-
sitzender des Ausschusses für Soziales, Sport und Kultur der 
Gemeinde Reichelsheim eröffnet. Hierbei beglückwünschte 
Herr Block Bürgermeister Engels zu seiner Wiederwahl.
Sodann eröffnete der Ausschussvorsitzende Joachim Eichner 
die Sitzung und stellte sowohl die Beschlussfähigkeit als auch 
die ordnungsgemäß ergangene Einladung unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung fest. Die Verhandlung fand in öffentlicher 
Sitzung statt.
Über die Beratung der Gegenstände der Tagesordnung wurde 
folgende Niederschrift gefertigt.

TOP 17 Genehmigung der Niederschrift über die 3. Sitzung des 
Haupt- und Finanzausschusses vom 20.02.2017
Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
Einstimmig - -
Damit ist die Niederschrift über die 3. Sitzung der Haupt- und 
Finanzausschusses vom 20.02.2017 genehmigt.

TOP 18 Einheitliche Gültigkeit von Eintrittsausweisen in den 
Freibädern in Reichelsheim, Beerfurth und Fränkisch-Crum-
bach
Zunächst wird ein Änderungsantrag der SPD-Fraktion vom 
09.03.2015 behandelt und von Andreas Engel erläutert. Die 
Gebühren für Einzel-Dauerkarten für Erwachsene, Schüler und 
Kinder sollen beibehalten, auf geplante Mehreinnahmen solle 
verzichtet werden (1). Die geplante Flexibilität bei den Öff-
nungszeiten solle vor Beginn der Badesaison öffentlich bekannt 
gegeben werden (2). Die beabsichtigte Neufassung der Haus- 
und Badeordnung solle einheitlich auch in den Bädern Rei-
chelsheim und Beerfurth einführt werden (3). Ferner wird vor-
geschlagen, dass auch in Reichelsheim die Familienkarte nach 
dem Modell von Fränkisch-Crumbach eingeführt wird (4).
Jürgen Göttmann (CDU), Ausschussmitglied der Gemeinde 
Reichelsheim, regt an, dass erst abgeklärt wird, ob dieser SPD-
Antrag im Fränkisch-Crumbacher Ausschuss eine Mehrheit fin-
det, bevor über den eigentlichen Beschluss abgestimmt wird.
Bürgermeister Engels erläutert die gemeinsame Vorarbeit in 
den Verwaltungen beider Gemeinden mit dem Ziel, den Gre-
mien für ihre Beratungen ein prinzipiell funktionierendes Modell 
an die Hand zu geben. Dieser Vorschlag könne von den Gre-
mien nun weiterentwickelt werden; wichtig sei aber die Rah-
menbedingung, dass es keine Mitnahmeeffekte und keine 
Anreize für geändertes Kaufverhalten geben dürfe. Jeder Bür-
ger solle weiterhin die Dauerkarte dort kaufen wo er sie seither 
erworben hat, damit auf zeitaufwändige Einnahmeverrechnun-
gen zwischen den Kommunen verzichtet werden kann. Er weist 
darauf hin, dass im Haushalt 2017 als Erträge aus Gebühren 60 
T€ veranschlagt seien, aber diese je nach Verlauf der Badesai-
son und Wetterlage zwischen 50 T€ und 80 T€ variieren kön-
nen. Eine Planung von Mehrerträgen in der Größenordnung 
von 1 T€ sei deshalb gar nicht möglich. Bei der Reduzierung 
der Badezeiten gehe es in Fränkisch-Crumbach hauptsächlich 
um die Randmonate Mai und September. Tagesöffnungszei-
ten könnten in diesen Monaten eingeschränkt werden, z.B. nur 
vormittags oder nur nachmittags. Ziel sei es, die Betriebs- und 
Personalkosten – insbesondere bei Engpässen des Personals – 
und damit insgesamt den Zuschussbedarf in Grenzen zu halten 
und deshalb alle Öffnungszeiten der Bäder im Gersprenztal – 
insbesondere zu Saisonstart und Saisonende – so aufeinander 
abzustimmen, dass den Bürgern immer mindestens ein Bad 
zur Verfügung steht. 

Bürgermeister Lopinsky fügt hinzu, dass in Reichelsheim 
in 2017 an der späteren Öffnung um 10.00 Uhr festgehal-
ten werde; Frühschwimmer könnten somit nach Fränkisch-
Crumbach ausweichen. Bürgermeister Engels ergänzt, dass 
in der Kernsaison Juni bis August die täglichen Öffnungszei-
ten in Fränkisch-Crumbach unverändert bleiben sollten. Das 
Schwimmbadpersonal solle die Nutzung in den Abendstunden 
in der diesjährigen Badesaison beobachten, damit eine ent-
sprechende Auswertung erfolgen kann. Nach den Ausführun-
gen der Bürgermeister wird Punkt 2 ihres Antrags von der SPD-
Fraktion als erledigt erklärt mit dem Hinweis, dass diese auch 
Eingang in die jeweiligen Amtsblätter finden mögen.
Die Ausschussmitglieder der Gemeinde Reichelsheim geben 
zu erkennen, dass die Gemeinde eine interkommunale Zusam-
menarbeit begrüße. Es entstünde auf jeden Fall eine Win-Win-
Situation für beide Gemeinden und ihre Bürger. Bürgermeister 
Lopinsky spricht sich dafür aus, dass man es auf jeden Fall 
versuchen solle und auch flexibel genug sein solle für spätere 
Anpassungen. Bedenken werden geäußert, weil der Vorverkauf 
schon angelaufen sei und die vollständigen Auswirkungen der 
neuen Regelung erst ab 2018 analysiert werden könnten. Es 
besteht Einvernehmen, diese Regelung nun für ein Jahr ein-
zuführen und dann über evtl. notwendige Änderungen erneut 
zu beraten. Schließungs- und Öffnungszeiten solle man nach 
Ablauf dieser Badesaison erneut beleuchten. 
Weiterhin wird deutlich gemacht, dass die Gemeinde Rei-
chelsheim keine Gebührensenkungen beabsichtige. Über die 
Einführung von Familiendauerkarten in Reichelsheim könne 
frühestens im nächsten Jahr nachgedacht werden. Von Seiten 
des Reichelsheimer Ausschusses wird betont, dass das dor-
tige Preismodell für Dauerkarten durchaus als familienfreund-
lich gelten könne. Der Ausschussvorsitzende Joachim Eichner 
schließt sich dem Wunsch an, auch in Reichelsheim eine Fami-
liendauerkarte einzuführen. 
Mit Verweis auf diese Beiträge erklärt Andreas Engel den Punkt 
4 des SPD-Antrags als erledigt. Gleiches gelte für Punkt 1, weil 
im Verwaltungsvorschlag eine einheitliche Staffelung der Preise 
für Kinder-Einzelkarten nach dem ersten, zweiten und weiteren 
Kindern enthalten sei. In Bezug auf Punkt 3 des Antrags, eine 
einheitliche Haus- und Badeordnung für alle drei Bäder, wird 
von den Verwaltungen angemerkt, dass diese passend zu den 
örtlichen Gegebenheiten (z.B. Sprungturm und Rutsche) von 
den jeweiligen Gemeindevorständen aufgestellt werden sollten. 
Dieser Teil des Antrags wird von der SPD-Fraktion daraufhin 
zurückgezogen.
In abschließenden Wortbeiträgen signalisieren die Ausschuss-
mitglieder Zustimmung zu dem Entwurf der Verwaltung.
Beschluss
Der Haupt- und Finanzausschuss befürwortet auf Grundlage 
eines gemeinsam abgestimmten Umsetzungsvorschlags eine 
teilweise einheitliche Gültigkeit von Eintrittsausweisen in den 
Freibädern in Fränkisch-Crumbach, Reichelsheim und Beerfurth.
Die jeweils in Fränkisch-Crumbach und Reichelsheim erworbe-
nen Zehner- und Dauerkarten berechtigen innerhalb des Gül-
tigkeitszeitraumes zum Eintritt in die Freibäder Fränkisch-Crum-
bach, Reichelsheim und Beerfurth. Einzelkarten, Abendkarten 
und Familienkarten sind von dieser Regelung ausgeschlossen. 
Familienkarten berechtigen innerhalb des Gültigkeitszeitrau-
mes nur dann zum Eintritt in die Freibäder Reichelsheim und 
Beerfurth, wenn das Freibad Fränkisch-Crumbach wegen Ein-
schränkung seiner Benutzungszeiten geschlossen hat.
Der Ausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, den Entwurf 
der Gebührenordnung als Satzung zu beschließen.
Abstimmungsergebnis
Zustimmung Ablehnung Enthaltung
6 - 1 (SPD)
Bei der anschließenden Abstimmung des Ausschusses für 
Soziales, Sport und Kultur der Gemeinde Reichelsheim wurde 
der gleich lautende Beschluss gefasst.
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TOP 19 Verschiedenes
Zu diesem TOP liegen keine Wortmeldungen vor.
Fränkisch-Crumbach, den 16.03.2017
Der Vorsitzende:  Schriftführer:
Eichner  Heß

Fundsache Fundort Fundtag
eine Peitsche Bahnhofstraße 16.03.2017
ein Opel-Autoschlüssel vor Bäckerei Dequis 17.03.2017
und zwei kleinere Schlüssel
am Metallring

Sterbefall
18.03.2017  Elisabetha Franziska Averdick, geb. Schneider, 

Waldfrieden 1   99 Jahre

Das Gestern ist fort,
das Morgen nicht da –

leb‘ also heute.
(Pythagoras von Samos)

Informationen für die Senioren

Hallo Jahrgang 1940!
Wir treffen uns am Mittwoch, dem 05.04.2017 um 15 Uhr in der 
Gaststätte „Crumbacher Stuben“ bei Fam. Feick.

Odenwaldkreis beteiligt sich an Earth 
Hour am 25. März
Die weltweite Earth Hour der Umweltschutzorganisation WWF 
findet am Samstag, 25. März 2017, zum elften Mal statt. Zwi-
schen 20:30 Uhr und 21:30 Uhr sind alle Menschen dazu auf-
gerufen, das Licht für eine Stunde auszuschalten und damit ein 
Signal für den Umwelt- und Klimaschutz zu senden. Bekannte 
Sehenswürdigkeiten rund um die Welt aber auch große Firmen-
zentralen werden an dem Abend eine Stunde lang im Dunkeln 
versinken.

Das Klimaschutzmanagement des Odenwaldkreises und sei-
ner 15 Städte und Gemeinden beteiligen sich an der Aktion 
mit mehreren Gebäuden im Kreisgebiet. So wird die Außenbe-
leuchtung des Landratsamtes in Erbach ebenso ausgeschaltet 
wie die Beleuchtung des historischen Rathauses in Michelstadt 
und die der Burg Breuberg. Auch die Energiegenossenschaft 
Odenwald wird die die Dachbeleuchtung des Hauses der Ener-
gie in Erbach für eine Stunde abschalten.
Alle Bürgerinnen und Bürger des Odenwaldkreises sind aufge-
rufen, ebenfalls ein Zeichen für den Klimaschutz zu setzen und 
zu Hause eine Stunde auf Beleuchtung zu verzichten: Beim 
Thema Umwelt- und Klimaschutz zählt jeder einzelne.

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ 
informiert
„Heizen und Lüften in der Übergangszeit“
Größere Temperaturunterschiede zwischen Tag und Nacht 
kennzeichnen den Übergang vom Winter zum Frühling: Die 
Nächte, wie in der letzten Woche noch teilweise frostig, sorgt 
die Sonne aber tagsüber mitunter schon für angenehme Tem-
peraturen.
„Trotz lauer Temperaturen dauert die Heizperiode bei uns 8 
bis 9 Monate. Wir heizen noch bis in den Mai hinein. In die-
ser Übergangszeit gilt es, keine Energie durch unüberlegtes 
Verhalten zu verschwenden und auch das Lüftungsverhalten 
den sich ändernden Witterungsbedingungen anzupassen“, rät 
Florian Voigt, Projektmanager der „Hessischen Energiespar-
Aktion“.
Empfehlungen zum richtigen Heizen:
- In Wohn- und Arbeitsräumen reicht eine Temperatur von 20° 

Celsius aus. Nachts und in ungenutzten Räumen sollte die 
Temperatur auf etwa 16° Celsius gesenkt werden. Wer die 
Raumtemperatur nur um 1° Celsius senkt, spart rund sechs 
Prozent Heizkosten. Hier sollte aber bedacht werden, dass 
eine zu niedrige Raumtemperatur unter 14° Celsius Schim-
melbildung begünstigt.

- Jetzt in der Übergangszeit sollte etwas länger gelüftet wer-
den, etwa 10 bis 15 Minuten pro Lüftungsvorgang: Denn 
je wärmer die Außenluft ist, desto mehr Feuchte enthält 
sie. Deshalb kann sie nicht so viel von der überschüssigen 
Feuchte aus den Wohnräumen, insbesondere Küche, Bad 
und Schlafräumen, aufnehmen.

- Verzichten Sie auf Dauerlüften durch das Kippen eines 
oder mehrerer Fenster! Das ist für den erforderlichen Luft-
austausch nutzlos und verschwendet unnötig Energie. Dau-
erlüften kühlt die Laibung (der seitliche bzw. obere, innen 
liegende Wandbereich bei Öffnungen im Mauerwerk, z.B. 
bei Fenstern und Türen) aus und erhöht dort die Schim-
melgefahr. Beim Lüften sollten die Heizkörperventile immer 
geschlossen sein.

- Auf eine ausreichende Luftfeuchtigkeit von 40 bis 60 Pro-
zent ist zu achten. Dringt permanent kalte Außenluft ein, 
sinkt auch die Luftfeuchtigkeit. Ein Hygrometer misst die 
Luftfeuchtigkeit.

- Heizkörper sollten nicht durch Möbel oder ähnliches ver-
baut werden, da die erwärmte Luft sonst nicht zirkulieren 
kann.

- Bleiben Räume ganz unbeheizt, sollten die Türen zu 
beheizten Räumen geschlossen werden. Für ausreichende 
Lüftung auch dieser Räume ist Sorge zu tragen. Thermo-
statventile an Heizkörpern sollten dann auf die Position 
“Frostschutz”, meist gekennzeichnet mit Hilfe eines Eiskris-
talls, eingestellt werden.
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- Eine nachträgliche Dämmung von Rollladenkästen ist emp-
fehlenswert. Auch Reflexionsplatten zur Dämmung von 
Heizkörpernischen sind sinnvoll.

- Zugezogene Vorhänge und Jalousien vor den Fenstern tra-
gen nachts zur Energieeinsparung bei.

Informationen zur Gebäudemodernisierung bietet die HESA-
Homepage unter www.energiesparaktion.de, über die auch 
www.energieland.hessen.de, die „Energieseite“ des Hessi-
schen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Lan-
desentwicklung sowie der „Förderkompass Hessen“ mit allen 
aktuellen Förderangeboten direkt zu erreichen ist.
Informationen zum Energieberatungsangebot der Verbraucher-
zentrale Hessen unter www.verbraucher.de.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessi-
schen Ministeriums für Wirtschaft, Energie, Verkehr und Lan-
desentwicklung.

Evang. Kirchengemeinde 
Fränkisch-Crumbach
Wochenplan 24. März – 02. April 2017
Freitag, 24. März
18.00 – 19.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 26. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Ein-

führung von Karlheinz Kühr als Mitglied 
des Kirchenvorstandes (Pfarrer Thomas 
Worch)

Dienstag, 28. März
10.00 – 16.00 Uhr Konfi Tag im Kloster Höchst
Mittwoch, 29. März
14.00 – 20.00 Uhr Einzelunterricht Posaunenchor
Donnerstag, 30. März
18.30 – 19.30 Uhr Jugend Posaunenchor
20.00 – 22.00 Uhr Posaunenchor
Freitag, 31. März
18.00 – 19.30 Uhr Kirchenchor
Sonntag, 02. April
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Irmgard Sykora)
Die Pfarramtssekretärin ist dienstags bis donnerstags von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Pfarrbüro oder per
E-Mail über ev.kirchengemeinde.fraenkisch-crumbach@ekhn-
net.de zu erreichen.
Pfarrer Thomas Worch erreichen Sie im Pfarramt (Telefon 
06164 - 2253). Ein Anrufbeantworter nimmt Ihren Anruf entge-
gen, wenn Pfarrer Worch unterwegs ist. Bitte nutzen Sie diese 
Möglichkeit und vereinbaren Sie einen Gesprächstermin.
Die EMail-Adresse von Pfarrer Worch ist: thomas.worch.kgm.
fraenkisch-crumbach@ekhn-net.de
Besuchen Sie uns auch im Internet. Sie finden uns unter www.
kirche-fraenkisch-crumbach.de.

Kath. Filialgemeinde Fränkisch-Crumbach
Ansprechpartner:
Pater Jozef Koscielny Tel.: 06164/1399 oder 0170/439 6690
Pfarrbüro i. Reichelsheim, Brigitte Hörnlein Tel.: 06164/1399
PGR-Vorsitzende Gabriele Laurentzsch Tel.: 06164/911668
Stellv. Verwaltungsratsvorsitzender Werner Grimm Tel.: 
06164/4795

Öffnungszeiten des Pfarrbüros Reichelsheim:
Dienstag 14.00 - 17.00 Uhr, Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

Gottesdienste und andere Veranstaltungen
Samstag, 25.03.
18.30 Uhr Sonntagvorabendmesse (Brensbach)
Sonntag, 26.03. 4. Fastensonntag
08.00 Uhr Hl. Messe f. ++Josef u. Paula Grimm
17.00 Uhr Fastenandacht (Reichelsheim)
Dienstag, 28.03.
09.00 Uhr Stiftungsmesse f. ++Eheleute Josef u. Her-

mine Dworschak
Donnerstags, 30.03.
14.45 Uhr Rosenkranzgebet (Reichelsheim)
Freitag, 31.03.
18.30 Uhr Abendmesse, anschl. eucharistische Anbe-

tung (Reichelsheim)

Immer aktuell finden Sie unsere Gottes-
dienste auch auf unserer Homepage. Oder 
abonnieren Sie unseren kostenlosen Pfarr-
brief
unter www.bistum-mainz.de/reichelsheim

Freie Christengemeinde
Zitat der Woche
„Von guten Mächten wunderbar geborgen, erwarten wir 
getrost, was kommen mag. Gott ist mit uns am Abend und am 
Morgen und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“
Dietrich Bonhoeffer, (Deutscher Theologe 1906 – 1945)

Sonntag, 26.03.
10:00 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottesdienst (Gemein-

dezentrum Brensbach, Ezyer Str. 5)
11:30 Uhr  Kaffee- und Kuchen

Freitag, 31.03.
17:00 Uhr  Royal Rangers(Christliche Pfadfinder für alle 

Kids & Teens von 6 - 17Jahren in Brensbach, 
Am Pfarracker)

20:00 Uhr  Jugendkirche (Darmstädter Str. 45, Brens-
bach)

Sie sind herzlich willkommen!

Weitere Auskünfte:
Internet: www.fcg-gersprenztal.de
Pastor Cyrille Tchamda, Tel. 06161-807647
Pastor Siegfried Goseberg, Tel. 06164-516787

Freitag, 24.03.:
19:30 Uhr Probe Crumbacher Chor im Rathaus 1. Stock (Sin-
graum)
19:45 Uhr Preisskat des Skatclub Rodenstein im Clubraum, 
Rodensteiner Str. 14
20:00 Uhr Probe des Spielmannszuges FF im Probenraum, 
Feuerwehrgerätehaus
20:00 Uhr Odenwälder Shanty Chor in der Mehrzweckhalle der 
Rodensteinschule

Samstag, 25.03.:
20:00 Uhr Odenwälder Shanty Chor in der Mehrzweckhalle der 
Rodensteinschule
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Dienstag, 28.03.:
10:00 Uhr Treffen der Krabbelgruppe für Kinder bis 2 Jahre im 
Krabbelraum, Rathaus-Seiteneingang
10:30-12 Uhr und 18-19 Uhr Öffnung der Bücherkiste im Rat-
haus (Seiteneingang Spielplatz)

Mittwoch, 29.03.:
15-17 Uhr Öffnung der Bücherkiste im Rathaus (Seiteneingang 
Spielplatz)

Freitag, 31.03.:
19:30 Uhr Probe Crumbacher Chor im Rathaus 1. Stock  
(Singraum)
19:45 Uhr Preisskat des Skatclub Rodenstein im Clubraum, 
Rodensteiner Str. 14
20:00 Uhr Probe des Spielmannszuges FF im Probenraum, 
Feuerwehrgerätehaus

Spielmannszug blickt zurück und startete 
bereits musikalisch in das neue Jahr
Jochen Habermehl wird für 35 Jahre und Karl-Peter Denger 
für 55 Jahre aktive Musik im Spielmannszug geehrt

Das Bild zeigt die geehrten Mitglieder: Vorsitzender Patrick 
Eckert, Karl-Peter Denger, Christian Flath, Franca Gehrke, 
Tobias Meurer und Zweiter Vorsitzender Jochen Habermehl

Der Vorsitzende des Spielmannszuges FF Fränkisch-Crum-
bach, Patrick Eckert, freute sich im Rahmen der Jahresabtei-
lungsversammlung auf ein erfolgreiches Jahr 2016 zurück bli-
cken zu können: Neujahrsempfang in Fränkisch-Crumbach, 
Frühlingskonzert in Fränkisch-Crumbach, Deutsche Meister-
schaft in Linadu/Harz, Grillfest am Vatertag, Herbstkonzert 
in der Katholischen Kirche, um an dieser Stelle nur die Höhe-
punkte des vergangenen Jahres zu nennen. Das Image und 
der Name des Musikvereins konnte weiter verbreitet werden, 
viele Zuhörer wurden erreicht.
Patrick Eckert ehrte gemeinsam mit seinem Stellvertreter, 
Jochen Habermehl, aktive Tätigkeiten im Musikverein. Jochen 
Habermehl selbst wurde für 35 Jahre Musik im Verein geehrt. 
Jochen war 10 Jahre Vorsitzender des Spielmannszuges, über-
nahm Verantwortung in der Zeit des Umbruchs und ist seit die-
ser Zeit zweiter Vorsitzender. Karl-Peter Denger ist seit nun-
mehr 55 Jahren im Spielmannszug aktiv. Musikalisch war er 
schon immer im Schlagzeugbereich unterwegs, hier vor allem 
an der großen Trommel! 

Seit über einem halben Jahrhundert entwickelt Karl-Peter den 
Spielmannszug mit und trug somit maßgeblich zu allen Verän-
derungen im Verein bei. Ein Urgestein der Musik im Odenwald-
kreis – nicht wegzudenken aus dem Crumbacher Spielmannszug.
Christian Flath und Franca Gehrke sind seit 10 Jahren aktiv, 
im Schlagzeugbereich bzw. an der Flöte. Sie übernehmen 
beide solistische Funktionen in verschiedenen Musikstücken. 
Genauso wie Tobias Meurer, der bereits seit 15 Jahren im 
Spielmannszug Musik macht. Tobias ist Mitglied im Vorstand 
des Musikvereins und bildet Kinder und Jugendliche an der Flöte 
aus, bis sie in den Spielmannszug integriert werden können.
Die musikalische Leiterin Anna-Maria Seibert blickt zufrie-
den zurück, vor allem freute sie sich über die vielen neuen 
aktiven Musikerinnen im Spielmannszug, die während des 
vergangenen Jahres in das Flötenorchester integriert wurden, 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. Musik über Generati-
onen hinweg, in Fränkisch-Crumbach ist das kein Problem. 
Anna-Maria Seibert sprach über die einzelnen Auftritte und gab 
einen Ausblick auf 2017, hier vor allem auf Konzerte und die 
Hessische Meisterschaft an Pfingsten in Frankfurt.
In Vertretung für Melanie Winter gab Patrick Eckert einen aus-
geglichenen und erfreulichen Kassenbericht, auch hier zeigte 
sich wieder das Engagement der Rechnerin. Gleichzeitig 
wurde der Haushaltsplan für das laufende Geschäftsjahr vor-
gestellt und die Finanzierung der nötigen Anschaffungen im 
Instrumentarium benannt. Eine große Aufgabe stellt hier die 
Anschaffung eines neuen Marimbaphones für den Spielmanns-
zug dar. Hierzu wurden und werden Spenden benötigt um die 
finanzielle Hürde zu schaffen.
Ulrike Büchner gab mit der Vorstellung der Protokolle die 
Möglichkeit in die rege Vorstandsarbeit zu blicken und stellte 
die Ergebnisse der Diskussionen vor. Es zeigte sich auch in 
diesem Jahr, dass die Vorschläge der Sitzungen sehr erfolg-
reich umgesetzt wurden.
Am Ende stand der Terminplan und hier vor allem das Früh-
lingskonzert in Fränkisch-Crumbach am 22.04.2017 um 
19:30 in der Mehrzweckhalle, die Hessische Meisterschaft 
an Pfingsten in Frankfurt und das Herbstkonzert im September 
in Lützelbach.

Die Feuerwehr informiert!
Drei neue Atemschutzgeräteträger für die Feu-
erwehr Fränkisch-Crumbach!
Die Feuerwehr Fränkisch-Crumbach freut sich darüber drei 
neue Atemschutzgeräteträger in Dienst stellen zu können. Jes-
sica Vetter, Daniel Kropp und Lukas Vetter besuchten an zwei 
Wochenenden den Atemschutzlehrgang in Erbach. Alle drei 
konnten den Lehrgang erfolgreich abschließen.

Auf diesem Lehrgang erlernten sie die Grundlagen um einen 
Einsatz unter Atemschutz erfolgreich abzuarbeiten, dazu 
gehörten viele Unterrichte über Einsatztaktik oder Gerätekunde 
genauso zum Programm, wie das vollständige Anlegen der 
Schutzkleidung. 
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In der Praxis wurde viel Wert auf das richtige Vorgehen zum 
Beispiel bei der Türöffnung oder beim Begehen von Treppen 
gelegt.
Weitere Informationen unter:
www.feuerwehr-fraenkisch-crumbach.de

Skatclub Rodenstein
Beim Preisskat am 17. März nahmen 18 Skatfreunde teil. Hier-
bei wurden fünf Geldpreise in einem Gesamtwert von 90,00 € 
ausgespielt, die folgende Skatfreunde errangen:
1. Hartmut May Fürth 2.147 Punkte 32,50 €
2. Otto Zimmer Fränkisch-Crumbach 2.087 Punkte 22,50 €
3. Adam Leidel Fränkisch-Crumbach 2.034 Punkte 15,00 €
4. Jürgen Metzen Fränkisch-Crumbach 1.876 Punkte 10,00 €
5. Helmut Schüßler Fürth 1.819 Punkte 10,00 €
Der nächste Preisskat findet am Freitag, den 24. März 2017 
um 19.45 Uhr im Clubraum des Skatclubs in der Rodensteiner 
Straße 14 statt. Auch Nichtmitglieder sind hierzu recht herz-
lichst eingeladen. Weitere Ergebnisse vom Skatclub Roden-
stein im Internet unter www.skatclub-rodenstein.de.
Der Vorstand

DRK aktuell
Erfolgreiche Blutspende am ver-
gangenen Freitag, 17.03.2017

Letzte Woche Freitag konnte der 
DRK-Ortsverein am Ende des 
Tages 77 Spender zählen. Vie-
len Dank an alle Spender.
Die Blutspende wurde von Akti-
ven des DRK-Ortsvereins aus 
dem Jugendrotkreuz und der 

Bereitschaft betreut, die an der Anmeldung saßen, die Spender 
mit Essen und Getränken versorgten und sich um die Blutspen-
der im Allgemeinen gekümmert haben.
Vielen Dank an dieser Stelle an alle Helfer!

Unser nächster Blutspendetermin wird am 
Freitag, 02. Juni 2017 stattfinden. Wir hof-
fen, dann wieder viele Spender begrüßen zu 
können.

Jugendsitzung des TV-Fränkisch-Crumbach
Auch in diesem Jahr bot die Fastnachtsabteilung wieder 
mit Ihren vielen jugendlichen Akteuren eine wahnsinnig tolle 
Jugendsitzung.
Dieses mal begrüßte die neue Sitzungspräsidentin Lara 
Schlimme unter dem Motto „Im Himmel ist die Hölle los“ und 
führte das Publikum der ausverkauften Halle charmant durch 
den Nachmittag.
Tänzerisch eröffnete die Jugendgarde die Sitzung und zeigte 
dem Publikum ihr Können. Im nächsten Jahr dürfen wir uns auf 
einen Showtanz dieser Gruppe freuen.

Die „Minis“ die im vergangenen Jahr bereits das erste Jahr 
Bühnenluft schnuppern durften, zeigten uns als Purzelgarde zu 
einem Abba Klassiker einen tollen schwungvollen Tanz.
Das Redner Quartett der letzten Jahre, zeigte dieses Jahr mit 
Zwiegesprächen Ihr Talent.

Mariella Heerstraß und Emily Schlimme erzählten von den Din-
gen die Sie zu Hause treiben, wenn die Eltern mal im Urlaub 
sind.

Giulia Heerstraß und Lucia Tempel übernahmen kurzerhand 
die Jugendsitzung und erzählten dem gespannten Publikum 
was sie alles verändern würden, wenn sie die Macht hätten.
Neu als Redner Duo standen Cora Best und Ida Ehrhard auf 
der Bühne, die von ihren Problemen als Trainerin und Gar-
detänzerin berichteten und damit das Publikum zum Lachen 
brachten.
Im letzten Jahr noch als Purzelgarde auf der Bühne, zeigten 
die „Primroses“ ihren Showtanz auf der TV-Bühne. Auf das Lied 
Barbie Girl tanzten sie einen perfekten Barbie-Tanz .
Das nicht nur Mädels als Tänzer auf die TV-Bühne gehören, 
zeigten die „Buggy Boys“ die einen tollen Showtanz mit akroba-
tischen Tanzeinlagen ablieferten.
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Die Gruppe „Apsana“ zeigte uns ein Medley aus den 90ern 
und tanzten zu schwungvoller Musik der Backstreet Boys und 
den Spice Girls. Im nächsten Jahr dürfen wir uns auf einen Gar-
detanz dieser Tanzgruppe freuen.

Unser mittlerweile bekanntes Duo Luca & Lina brachten das 
Publikum mit ihren akrobatischen Tanzeinlagen und ihrem tän-
zerischen Können zum Staunen.

Die Präsidentin verlies zum letzten Tanz der Sitzung kurzer 
Hand ihren Elferrat, zeigte gemeinsam mit den „Dark Dancers“ 
einen schwungvollen Matrosen Tanz und bewies, dass die 
Gruppe auch tänzerisch alles „im Griff“ hatte.

Zum Abschluss der Sitzung kamen alle Akteure noch einmal 
gemeinsam auf die Bühne.
Alle schunkelten und sangen zu unsrem Lied „Unn wonn der 
Elferrat regiert“, bevor das Publikum mit einem dreifach don-
nernden HELAU von unsrer Sitzungspräsidentin verabschiedet 
wurde.
Es war einte Tolle Veranstaltung. Der Dank gilt allen Akteuren, 
Trainerinnen und Helfern vor und hinter der Bühne.

An dieser Stelle möchten wir alle Jungs und Mädels im 
Alter von 6-17 Jahren, die gerne aktiv bei der Jugendsit-
zung mitmachen möchten, ansprechen.
Wir suchen immer wieder neue Redner, Herolde, Elferrat 
oder auch gerne eine Playback/Showgruppe um unser Pro-
gramm noch bunter zu gestalten.
Gerne könnt ihr euch bei Interesse bei Jasmin Weiershäu-
ser (0170-3470214) melden.
Wir freuen uns schon jetzt auf die Kampagne 2017/2018 und 
rufen „CRUMBOCH HELAU!“

Schützenverein
Unsere Sportpistolenmannschaft verlor trotz guter Leistung 
Ihren Wettkampf bei den Sportschützen aus Hüttenthal mit 
1025:1039 Ringen.Bester Schütze unserer Mannschaft war 
Marcel Trinkaus mit 265 Ringen, gefolgt von Frank Strein und 
Peter Becker mit 257 Ringen und Thomas Liehn mit 246 Ringen.
Unser Schützenhaus ist Dienstag von 18.00 Uhr und Donners-
tag von 19.00 Uhr zum Training geöffnet. Jugendliche ab 11 
Jahren und Erwachsene die Interesse am Schießsport haben 
sind herzlich Willkommen. Außerdem ist zu dieser Zeit unsere 
Gaststätte geöffnet, Kickertische und Dartautomaten stehen zur 
Nutzung bereit. Über Ihrem Besuch freut sich der Schützenverein.

Verein „Crumbacher Denk-Mal!“
125 Jahre Saroltakapelle
Wie bereits im Januar informiert jährt sich dieses Jahr zum 
125. Mal der Bau unserer Kapelle. Der Verein „Crumbacher 
Denk-Mal!“ wird über das ganze Jubiläumsjahr zu Ver-
anstaltungen und darüber hinaus über Zeitgeschichte(n) 
berichten.
Heute nun: Otto von Gemmingen-Hornberg

Portrait von Otto von Gemmingen-Horn-
berg

Am 15.01.1852 wurde er auf Schloss 
St. Groth bei Steinamager als Otto 
Franz Sigmund Karl von Gemmingen-
Hornberg geboren. Er war das fünfte 
von sieben Kindern des großherzoglich 
hessischen Kammerherrn Adolph Frei-
herr von Gemmingen-Hornberg und 
dessen Ehefrau und Sternkreuzordens-

dame Sarolta Reichs-Freifrau von Gemmingen-Hornberg geb. 
Reichsgräfin Batthyány de Németh-Ujvár. Otto wurde zuhause 
bei seinen Eltern in Fränkisch-Crumbach erzogen. Von 1863 
bis 1866 besuchte er das Gymnasium Feldkirch (Vorarlberg) 
und danach 3 Jahre die großherzogliche Realschule in Mainz. 
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Er trat 1870 als Avantageur (heute Fahnenjunker) in das 1. 
großherzoglich hessische Leibgarde-Chevauxlegers-Regiment 
(leichte Kavallerie) ein. In der Schwadron (Reitereinheit) sei-
nes Bruders Karl nahm er am Deutsch-Französischen Krieg 
1870/71 teil. 1872 erfolgte die Ernennung zum Secondeleut-
nant und im selben Jahr wurde er vom hessischen Großherzog 
Ludwig III. mit dem Militärverdienstkreuz ausgezeichnet. 1876 
erfolgte die Beförderung zum Regiments-Adjudant und 1890 
zum Rittmeister (entspr. einem Hauptmann bei der Infanterie). 
Als solcher kam er in das „Posensche (benannt nach dem 
Regimentsstandort Züllichau in der Provinz Posen; heute Polen) 
Ulanen- Regiment Nr. 10 Prinz August von Württemberg“. 1891 
bekam er ein Angebot das Kommando der kaiserlich-deut-
schen Schutztruppe Edéa in der damaligen deutschen Kolo-
nie Deutsch-Westafrika (das heutige Kamerun) zu überneh-
men. Otto von Gemmingen folgte dem Ruf. Ursprünglich hatte 
die Stadt im Siedlungsgebiet Bakoko in der Provinz Littoral 
keine besondere Bedeutung. Das änderte sich als eine deut-
sche Regierungsstation im Oktober 1891 gegründet wurde. 
Es waren in erster Linie verkehrstechnische Gründe für die 
Wahl des Standortes, denn Edéa war der letzte, mit dem Schiff 
erreichbare, Punkt auf dem Sanaga Fluss ins Kameruner Bin-
nenland. Kaum angekommen erkrankte Otto von Gemmingen 
an Tropenfieber, woran er am 26. März 1892 also vor 125 Jah-
ren verstarb. Bei der Einweihung der Saroltakapelle im Oktober 
1892 wurde im Mausoleum der Kapelle von seinen Vater eine 
Gedenktafel angebracht.

Grab-und Gedenktafel (res-
tauriert) wie sie heute in der 
Kapelle zu sehen ist

Todesanzeige aus der 
Darmstädter Zeitung v. 27. 
Mai 1892 (116.Jhg.)

Neue Bäume für den Park
Zum Jubiläumsjahr hat der Verein „Crumbacher Denk-Mal!“ am 
Freitag, dem 17.März drei neue Bäume im Park der Saroltaka-
pelle gepflanzt.
In den Jahren der Restauration der Kapelle und der Herrich-
tung der Parkanlage mussten viel Gestrüpp und auch Bäume 
gefällt werden. Bei den Fällungen handelte es sich immer um 
die Entfernung alter und die Verkehrssicherheit gegenüber Per-
sonen und evtl. Sachschäden verursachender Bäume. Auch 
werden die mehr als hundert Jahre alten Bäume regelmäßig 
von Spezialisten („Baumhochseilartisten“) der ortsansässigen 
Firma Lutz Stieme untersucht und bearbeitet. Das geschieht 
alles zum Erhalt und der Pflege, aber auch zum Schutz unserer 
Gäste, was natürlich auch einen erheblichen finanziellen Auf-
wand für den Verein bedeutet.
Bisher standen im Park 21 verschiedene Arten, wobei neben 
bewusst gepflanzten Parkbäumen auch viel Wildwuchs, vor 
allem Ahorn, Kastanie und Hainbuche vorhanden sind. Nun war 
aber die Zeit gekommen auch die erste Neuanpflanzung vor-
zunehmen. Hier konnten wir unser Mitglied Heiko Tennert von 
der Gartenbau Tennert & Grede GmbH aus Reinheim gewin-
nen. Er und seine Firma stifteten nicht nur die Bäume, nein sie 
nahmen auch die Pflanzung vor. 

Neben Heiko Tennert waren dies seine fachkundigen Mitar-
beiter Frau Franziska Glas und Herr Maxim Rusche. Bei den 
Bäumen handelt sich um einen Tulpenbaum (Liriodendron 
tulipifera), einen Amberbaum (Liquidambar styraciflua) und 
einen Rot-Ahorn (Acer rubrum). Die genaue Beschreibung 
aller Bäume kann am Tag der offenen Tür, am 1. Mai, an jedem 
Baum entlang des Baumlehrpfades im Park nachgelesen wer-
den. Schon jetzt ist für das kommende Jahr eine weitere Pflan-
zung von seltenen Parkbäumen angedacht.

Der 1. Baum sitzt!

Das „Tree(m)“-Team nach getaner Arbeit!

Wichtige Vorankündigung!!
Die erste offizielle Veranstaltungim Jubiläumsjahr am 05.April 
2017, um 19.00 Uhr im Gasthaus „Crumbacher Stuben“
Ein Muss für alle Heimatinteressierten, Buchliebhaber, 
Sammler, Philatelisten und Freunde unseres Vereins.
Am Mittwoch, dem 05. April zeigen wir im Gasthaus „Crum-
bacher Stuben“ bei unserem Vereinsmitglied Reinhard Feick, 
zwei historische Kurzfilme aus dem Archiv von Adam Klinger. 
Überspielt, aufbereitet und digitalisiert. Lassen Sie sich überra-
schen.
Im Rahmen dieser Veranstaltung wollen wir – als Herausgeber 
einer limitierten Auflage – das „Rodenstein-Buch“ – zusam-
mengetragen und geschrieben von unseren Vereinsmitgliedern 
Jürgen Göttmann und Hans-Peter Trautmann – vorstellen. Eine 
Bereicherung für jeden Heimatinteressierten, welches in kei-
nem Crumbacher Bücherregal fehlen sollte.
Zudem präsentieren wir – speziell zum Jubiläumsjahr und 
nicht nur für Sammler und Philatelisten – frankatur- und umlauf-
fähige Postkarten und Briefmarken mit dem Motiv der Sarol-
takapelle. Diese wurden bei der Deutschen Post AG beantragt 
und durch diese lizenziert, sodass sie nicht nur Sammlerwert 
besitzen, sondern auch offiziell – mit einem wunderbaren Gruß 
aus Fränkisch-Crumbach – in alle Welt gesendet werden dürfen. 
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Eine Besonderheit, welche nicht jede Gemeinde (zumindest im 
Odenwald) zu bieten hat. Buch, Postkarten und Briefmarken 
können an diesem Abend und bei allen weiteren Veranstaltun-
gen im Jubiläumsjahr, natürlich käuflich erworben werden. Mit 
dem Kauf unterstützen sie gleichermaßen unsere Arbeit und 
unser Engagement.
Thomas Göttmann - Schriftführer

Mitgliederversammlung der 
Jagdgenossenschaft Fränkisch-Crumbach
Gem. § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenossenschaft Frän-
kisch-Crumbach vom 01.03.1996 findet die diesjährige Genos-
senschaftsversammlung am
Freitag, den 07. April 2017, um 20.00 Uhr
im Gasthaus „Crumbacher Stuben“ (Fam. Feick)
mit folgender Tagesordnung statt:
1. Eröffnung, Begrüßung und Totenehrung
2. Jahresbericht der Jagdvorsteherin
3. Bericht des Jagdgenossenschaftsausschusses über die 

Prüfung der Jahresrechnung
4. Aussprache zu den TOP 2 und 3
5. Entlastung des Vorstandes
6. Beratung und Beschluss über die Verwendung der Jagd-

pacht
7. Beschlussfassung über den Jahresausflug 2016
8. Bericht des Jagdpächters über das abgelaufene Jagdjahr 

und Grußworte der Gäste
9. Verschiedenes
Fränkisch-Crumbach, den 21.02.2017
DIE JAGDVORSTEHERIN
- gez.: Weber -

Fahrt zur Rallye Hessen im Vogelsberg
Der MSC Rodenstein e.V. bietet einen Clubausflug zur ADAC-
Hessen-Rallye am Freitag, 7. April 2017 an.
Beim Lauf zur Deutschen Rallye-Meisterschaft wird unser 
Skoda-Werksfahrer und amtierender Deutscher Rallyemeister 
Fabian Kreim versuchen, sich wieder gekonnt in Szene zu setzen.
Den ersten Lauf zur Deutschen Meisterschaft bei der Saarland-
Pfalz-Rallye konnte Fabian bereits gewinnen und möchte nach 
seinem letztjährigen Ausfall bei der Vogelsbergrallye unbeding 
ankommen. Mit seinem Skoda Fabia R5 werden wir ihn beim 
Zuschauerrundkurs „Willofs“ in der Nähe von Schlitz im Vogels-
berg anfeuern können.
Der erste Durchgang dieser Wertungsprüfung beginnt um 
18.37 Uhr und der zweite mit Flutlichtbeleuchtung dann um 
21.01 Uhr.
Im Anschluss ist ein Besuch im Fahrerlager in Schlitz geplant.
Abfahrt ist um 14.00 Uhr am Rathaus in Fränkisch-Crumbach 
mit einem Reisebus. Der Preis für die Busfahrt kostet 10,00 
€uro und ist mit der Anmeldung zu entrichten.
Das Tagesticket vor Ort, für 10,00 €, wird gesponsert und ist 
kostenlos. Verbindliche Anmeldungen nimmt Heinz Munter-
mann, Tel. 0171/6311584 oder per Email heinz@muntermann.
de, entgegen.

1. Clubausflug des Jahres 2017 mit 
Indoor-Kartrennen im LIMPARK Limburg
Von jungen Hüpfern und alten Hasen – am Samstag, den 
11. März 2017 starteten wir um 13:30 Uhr unsere Tour zum 
Clubausflug auf die Indoor-Kartbahn nach Limburg. Am frü-
hen Nachmittag setzten unsere insgesamt 19 Fahrerinnen und 
Fahrer in zwei Gruppen die 6,5 PS Karts in Bewegung. Wie 
gewohnt gab es jeweils 5-minütige Qualifyings und 25-minütige 
Rennen. 

Auf der insgesamt 1000m langen Strecke war der Fahrspaß 
garantiert. Es ging durch zwei Hallen mit unterschiedlichen 
Bodenbelägen. Durch die abwechslungsreiche und auch 
anspruchsvolle Streckenführung war die Spannung bis zur letz-
ten Kurve hoch intensiv. Die sportlichen Duelle raubten einem 
im wahrsten Sinne des Wortes die Luft zum Atmen.
Unser Jugendtalent Timo Voland gab sich erneut keine Blöße 
und fuhr uns alle in Grund und Boden. Er gewann deutlich 
mit der schnellsten Rundenzeit des Tages von 64.605 sek. 
die Jugendwertung und holte sich damit das Triple. Till Huber 
erkämpfte sich mit nur 3 hundertstel Vorsprung den zweiten 
Platz vor Nick Muntermann.

Die MSC-Ausflügler auf der Kartbahn in Limburg

In der Erwachsenenwertung erwischte es den Abonnement-
Sieger Florian Hess. Der Schnellste der beiden Kartrennen von 
2016 hatte mit einem grippalen Infekt zu kämpfen und merkte 
schnell, dass es diesmal nicht rund laufen wird. Immerhin kam 
der Titelverteidiger am Ende auf einen guten fünften Platz. 
Diesmal nicht zu schlagen war Dominik Heid. Er sicherte sich 
mit fast 2 Sekunden Vorsprung und einer Zeit von 64.790 sek. 
den größten Pokal. Rang zwei erreichte Andreas Kusch mit 
einer Zeit von 6.405 sek. Der diesjährige Dritte Platz war eine 
Riesenüberraschung für unseren „Präsidenten“ Heinz Mun-
termann mit einer Zeit von 66.596 sek. Diese Ergebnisse ver-
sprechen einen erneuten Schlagabtausch für unser geplantes 
Outdoor-Kartrennen im Spätsommer.

Wenn der Vater mit dem Sohne…

Nach den imposanten Rennen fuhren wir mit dem Bus in die 
Altstadt vom Limburg. Ein Spaziergang an der Lahn entlang, 
über den Domplatz, durch die engen Gassen der maleri-
schen Altstadt führte uns in das Restaurant zum Schwarzen 
Adler. In uriger Atmosphäre löschten wir unseren Durst, füllten 
unsere knurrenden Mägen und kürten die Tagessieger. Nach 
einem Tag voller sportlicher Erfolge können wir zusätzlich ein 
neues Vereinsmitglied begrüßen. Herzlich Willkommen im MSC 
Rodenstein Christian Huber!

P2 P3



Fränkisch-Crumbach - 12 - Nr. 12/17

Satt und zufrieden traten wir sehr beschwingt um 20:15 Uhr 
unsere Heimreise an und dürfen uns jetzt schon auf die kom-
menden Veranstaltungen freuen!
Die Ergebnisse sind auf unserer Homepage
www.msc-rodenstein.de zu finden.

Der Odenwaldklub lädt ein
Einladung zum Kulturabend des OWK
Am Freitag, 24.03.2017
findet, wie im Wanderplan angezeigt, unser diesjähriger Kul-
turabend statt. Ort der Veranstaltung ist die Gaststätte
„Zum Dicken Schorsch“, Beginn 20.00 Uhr.
Thema des Kulturabends ist
„Eine christlich-jüdische Nachbarschaft und Freundschaft 
in Fränkisch-Crumbach“
Horst Fornoff hat sich anhand von Dokumenten, Briefen und 
Fotos ausführlich mit diesem Thema befasst und wird uns an 
diesem Abend Einblick in eine Vergangenheit gewähren, die so 
mancher noch aktiv miterlebt hat. Da es noch einige Mitbürger 
gibt, die sich an diese Zeit erinnern können, wird sich sicher 
ein reger Gedankenaustausch einstellen.
Die Veranstaltung findet im Nebenzimmer vom „Dicken 
Schorsch“ statt, da dort ein Beamer und eine Leinwand zur 
Verfügung stehen.
Es grüßt ganz herzlich der Vorstand des OWK

Der OWK berichtet
Wanderung zu den „Frühlingsrollen“ nach 
Reinheim

So richtig frühlingshaft war es leider noch nicht, als wir am 
Sonntag, den 19. März 2017 von der Volksbank in Fränkisch-
Crumbach los marschierten. 

Hauptsache aber, es war trocken. Zuerst ging es hoch zur 
Heilsruhe und dann immer schön flach durch den Wald nach 
Groß-Biberau. Zwischendurch profitierten wir von den Diätab-
sichten unserer Wanderin Ria Pahl, denn sie spendierte uns 
selbstlos ihre allerfeinsten Pralinenkugeln, die wir begeistert 
vernaschten. In Groß-Biberau angekommen, gesellte sich Hei-
demarie Bender zu unserer fröhlichen Truppe, um die restli-
chen 4 km mit uns, an der Gersprenz entlang, nach Reinheim 
zu laufen.

Nach insgesamt 12 km kamen wir schon hungrig ans Ziel: Zu 
den „Frühlingsrollen“ im Restaurant „Chinatown“. Fast zur glei-
chen Zeit gesellten sich die „Autowanderer“ hinzu. Und auf-
grund der reichhaltigen Speisekarte und einem verlockenden 
chinesischen Buffet war außer den angestrebten „Frühlingsrol-
len“ für jeden was dabei. 
Gut gesättigt und gelaunt ging es dann zum Bahnhof und 
weiter mit dem Bus zurück nach Fränkisch-Crumbach. Dabei 
waren doch alle überrascht, wie teuer mittlerweile unsere 
öffentlichen Verkehrsmittel geworden sind. Was sagt uns das: 
Laufen lohnt sich. Mit dem OWK!
Bericht und Bilder: Peter Moewes

WVV Fränkisch-Crumbach
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Bretonische Schüler zu Gast an der GAZ
Der Schüleraustausch mit dem Collège  
Paul Féval

Eindrücke vom Deutsch-Französischen-Abend

Zum 42. Mal waren französische Schülerinnen und Schüler 
aus der Reichelsheimer Partnerstadt Dol-de-Bretagne an der 
Georg-August-Zinn-Schule zu Gast, begleitet von Valérie Le 
Calvez und Anne-Sophie Gras. Im Rahmen des jahrzehntelang 
alljährlich gepflegten Schüleraustauschs verbrachten die fran-
zösischen Gäste ereignisreiche Tage in ihren deutschen Gast-
familien sowie in der Schule, wo sie am Unterricht teilnahmen.
Ein Höhepunkt des Programms, das von der Französischfach-
schaft der GAZ vorbereitet wurde, war sicherlich der Deutsch-
Französische Abend, umrahmt von einem Benefizkonzert der 
Schule.
Weiterhin standen neben einer Ganztagsexkursion nach Frank-
furt ein Ausflug nach Mainz, eine Führung durch die Saalburg 
ebenso wie eine gemeinsame Wanderung durch den Oden-
wald auf dem Programm. Viel Spaß hatten die Schüler beim 
Rodeln sowie beim Sportnachmittag, der von den Kollegen der 
Sportfachschaft organisiert wurde.
Mit zahlreichen kulturellen Eindrücken und ebenso vielen neu 
geschlossenen deutsch-französischen Freundschaften im 
Gepäck fuhren die französischen Gäste nach 10 Tagen zufrie-
den wieder nach Hause - in Vorfreude auf den Gegenbesuch 
ihrer deutschen Austauschpartner im Mai in der Bretagne.
Marine Hervé

IV. GAZ Benefizkonzert

Die Band „sidestream“ beim Benefizkonzert der GAZ (Foto: 
Walter Koepff) - sidestream und Granny`s Pie in der Aula der 
Georg- August- Zinn- Schule -

Am vergangenen Freitag war es wieder einmal so weit: Ein 
Benefizkonzert für einen guten Zweck lockte ca. 130 musikbe-
geisterte Zuschauer in die Aula der GAZ. Dieses Jahr diente 
der Veranstaltungserlös der Förderung bedürftiger SchülerIn-
nen der Schule.
Das Konzert wurde eröffnet von sidestream, einer Formation, 
von der man zukünftig noch einiges hören dürfte. Die Musiker 
präsentier(t)en (getreu ihres Namens) Titel, die andere Cover 
Bands eben nicht in ihrem Programm haben.
Das Intro (projizierte Weltallbilder mit spacigen Sounds) ließ die 
Zuschauer schon erahnen, dass hier etwas Spezielles auf sie 
zukommen würde. Mit einem gewaltigen Schlussakkord endete 
die Einspielung von CD und die Band stieg mit dem rockigen 
Anfang von „Owner of a lonely heart“ ein. Das Publikum ging 
sofort darauf ein und klatschte den eingängigen Beat mit. Im 
Verlauf des Auftrittes überzeugte die Band mit ihrem Mix aus 
Progressive und anderen Sparten der Rockmusik.
So waren neben Stücken von Dream Theater, Genesis, Yes 
und Rush auch Titel von Paramore, Led Zeppelin, Peter Gab-
riel und Christina Aguilera zu hören. Als Höhepunkte könnten 
„Imaginary“ von Evanescence, „Fighter“ von Christian Aguilera 
(beide Titel mit überzeugender Interpretation von Lead-Sän-
gerin Stefanie Steinhauer, hervorragend unterstützt durch die 
Backgroundsängerinnen Lara Elliott und Rosanna Peretto) und 
das Genesis Stück „Firth of Fifth“ angesehen werden, in dem 
Keyboarder Alex Köhler sein Können mit einem einminütigen 
Klavier- Intro unter Beweis stellte. Raum für das virtuose Bass- 
Spiel von Peter Ritter bot vor allem „The Trees“ von Rush, wäh-
rend Drummer Jan Bechtold ganz besonders bei „Tom Sawyer“ 
zu überzeugen wusste. Bei „Hollow Years“ zelebrierte Gitar-
rist Mike Lippert mit einem beeindruckenden Solo die ganze 
Vielfalt seines Instrumentes. Lead-Sänger Holger Emig fügte 
sich passgenau und stimmgewaltig in das Konzept der Band 
ein. Besonders erwähnenswert seine stilsichere Interpretation 
von „Games without frontiers“. Insgesamt lieferten sidestream 
(unterstützt von Tobias Reichart am Mischpult sowie Lukas 
Bickelhaupt und Lucien Abraham zuständig für Licht- und Pro-
jektionen) eine überzeugende Show und bewiesen damit, dass 
es nicht immer Top 40 Titel sein müssen, um das Publikum zu 
begeistern.
Nach einer kurzen Umbaupause ging es mit Granny`s Pie wei-
ter. Ganz anders als bei sidestream setzt man bei Granny`s 
Pie auf bewährtes Material, das man in eigener Interpretation 
sowohl stilsicher und wirkungsvoll als auch gekonnt darbietet. 
Der musikalische Schwerpunkt liegt hier ganz klar auf dem 
Gesang- und das völlig zu Recht, da man mit Helena Ruschig 
und Christian Kraft, der auch an der Akustik-Gitarre über-
zeugte, über hervorragende Vokalisten verfügt, die mit ihrem 
zweistimmigen Gesang einmal mehr ihre Klasse demonstrier-
ten. Dieter Keim lieferte an Piano und Bass genau das, was 
dem Charakter der Songs Tiefe und Groove verlieh. Zurückhal-
tend, aber punktgenau und mit uhrwerkartiger Präzision leistete 
Drummer Hannes Kilthau (Green Panties) seinen wertvollen 
Beitrag zum Gesamtklang der Band. Quasi das Sahnehäub-
chen der Auftritts von Granny`s Pie lieferte Manfred Kilthau am 
Saxofon: Elegant und mit großem Einfühlvermögen „veredelte“ 
er die Wirkung der Songs durch seine unnachahmlich coolen 
Einwürfe und Soli und rundete den gelungenen Abend ab.
Mike Lippert

Großer Erfolg des Mathematik 
Leistungskurses beim Tag der Mathematik
Vier GAZ-SchülerInnen unter den besten zehn im Einzelwettbe-
werb
Am Samstag dem 11.03.2017 machten sich die 22 Schülerin-
nen und Schüler des Mathematik Leistungskurses der Qualifi-
kationsphase (Q2) der Georg-August-Zinn-Schule Reichels-
heim auf den Weg nach Reinheim. 
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Die erfolgreichen „Rechnerinnen“ und Rechner (von links nach 
rechts): Pascal Fritsch, Luis Scholl, Yvette Fuhrmann, Karolina 
Braun
Dort besuchten sie von 9-15 Uhr den vom Zentrum für Mathe-
matik e.V. Bensheim ausgerichteten Tag der Mathematik, der 
in Hessen und den angrenzenden Bundesländern jährlich aus-
getragen wird. Begleitet wurden sie von ihrer Kursleiterin Lena 
Adam-Rothenheber sowie den Kollegen Veronika Som und 
Gregor Dentinger.
In Reinheim stellten sich dieses Jahr 86 Teilnehmer in 19 
Gruppen aus dem Odenwaldkreis und dem Kreis Darmstadt-
Dieburg dem Einzel- und Gruppenwettbewerb. Die GAZ alleine 
stellte also ein Viertel der TeilnehmerInnen am Standort - es ist 
schön, so viele Mathematikbegeisterte in einem Jahrgang zu 
haben! Deutschlandweit traten 1262 Schülerinnen und Schüler 
in 294 Gruppen an.
Im Einzelwettbewerb konnten gleich vier Schülerinnen und 
Schüler einen Platz unter den Top Ten am Standort Reinheim 
„errechnen“. Pascal Fritsch belegte Platz 5, punktgleich auf 
Rang 8 lagen Karolina Braun, Yvette Fuhrmann und Luis 
Scholl. Sven Lauterbach belegte Platz 13. Alles hervorra-
gende Leistungen, die so in den letzten Jahren und vor allem 
in dieser Häufung nicht zu verzeichnen waren. Pascal Fritschs 
fünfter Platz in Reinheim entspricht im Wettbewerb insgesamt 
einem sehr achtbaren 81. Platz bei 1262 Teilnehmern.
Auch im Gruppenwettbewerb konnte die Georg-August-Zinn-
Schule punkten. Mit Rang 5 (geteilter Rang mit zwei Teams 
aus Darmstadt und einem aus Michelstadt) konnte die Schüler-
gruppe Nikolas Papadopoulos, Julian Beck, Oliver Schmidt, 
Timo Voland und Pascal Fritsch ihre Fähigkeiten unter 
Beweis stellen.
Alles in allem war der Tag ein großer Erfolg für das GAZ-Team 
– der größte zu verzeichnende Erfolg seit vielen Jahren! Die 
Schulgemeinde gratuliert den Siegern sehr herzlich.
Lena Adam-Rothenheber

„Trotz allem glaube ich noch 
an das Gute im Menschen.“
Eindrucksvolle Inszenierung des „Tagebuchs 
der Anne Frank“ im Bannoser Theater
Dieses Stück „rührt an, dringt ein und macht sprachlos“, 
schrieb eine Besucherin nach der Premiere ins Gästebuch der 
Bannoser und treffender könnte man das Theaterereignis kaum 
beschreiben.
Jedem, der am vergangenen Freitag im Bannoser Theater 
platzgenommen hatte, waren die historischen Ereignisse rund 
um das Tagebuch der Anne Frank bekannt, und dennoch 
schafft dieses Stück etwas, das nur Theater kann. 

Es versetzt die Zuschauer zurück in die Zeit der 40er Jahre und 
lässt sie hautnah spüren, was die Schreckensherrschaft der 
Nationalsozialisten für die verfolgten Menschen bedeutete.
Die Rahmengeschichte beginnt mit der Rückkehr von Otto 
Frank in die Dachkammer des Hinterhauses in Amsterdam, die 
den Franks und vier weiteren Personen zweieinhalb Jahre lang 
als Versteck gedient hatte. Verraten von einem erpresserischen 
Einbrecher an die Gestapo kurz vor Kriegsende, ist er der ein-
zige Überlebende. Mit der Entdeckung von Annes Tagebuch 
rückt die Vergangenheit, stets gesehen aus der Perspektive 
des jungen Mädchens, in den Blickpunkt des Zuschauers.
Die Theaterfassung des Weltbestsellers „Das Tagebuch 
der Anne Frank“ von Frances Goodrich und Albert Hackett 
beleuchtet auf eindringliche Weise die Situation des jüdischen 
Mädchens und ihren Weg durch die Pubertät. Die kindliche 
Unbeschwertheit und ansteckende Fröhlichkeit der jungen 
Anne, die ihre Mitbewohner durch ihr ständiges Geplapper zur 
Weißglut bringt. Die Streitereien der van Daans und die Marot-
ten der einzelnen Bewohner des Versteckes sorgen trotz der 
bedrückenden historischen Ereignisse immer wieder für Heiter-
keit und entlocken dem aufmerksamen Publikum einige Lacher.
Zugleich bietet das Stück einen tiefen Einblick in die mensch-
lichen Abgründe in dieser Extremsituation der Enge des 
Versteckes. Denn als sich die Situation zuspitzt und die 
Lebensmittelvorräte zur Neige gehen, werden die moralische 
Widerstandskraft wie auch die Fähigkeit der einzelnen Figuren, 
mit dem wachsenden „ sozialen Druck“ und der Enge zurecht 
zu kommen, gehörig auf die Probe gestellt.

Die unglaubliche Liebenswürdigkeit der Familie Frank, allen 
voran des warmherzigen Otto Frank (sehr einfühlsam und 
glaubwürdig verkörpert von Jürgen Kredel), sowie die selbst-
lose Hilfsbereitschaft des Herrn Kraler oder der jungen Miep 
zeigen, dass selbst in der größten menschlichen Katastrophe 
Annes kindlicher Glaube an das „Gute im Menschen“ seine 
Berechtigung hat. Die Regisseurin Birgit Zörgiebel schafft es 
gemeinsam mit ihrem hervorragenden Team die Geschichte 
Anne Franks authentisch und mit sehr viel Liebe zum Detail auf 
die Bühne zu bringen. 
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Die Darsteller im Alter von 18 bis 50 Jahren verkörpern die 
Figuren aus dem Tagebuch mit einer derartigen Selbstver-
ständlichkeit, die den Zuschauer staunen lässt. Angefangen 
von der grandiosen Titelrolle (Hannah Schlingmann als Anne 
Frank) bis hinein in die Nebenrollen hauchen die Laiendarstel-
ler ihren Figuren Leben ein und lassen die Besucher tief in das 
Seelenleben der verfolgten Menschen eintauchen. Das äußerst 
stimmige Gesamtbild wird durch die großartige musikalische 
Begleitung durch Michael Partheil, der Gedichte der jüdischen 
Autorin Mascha Kaléko selbst vertont und während der Auffüh-
rung live gesungen hat, bereichert und durch die Gestaltung 
der Kostüme (Ingrid Prattinger), der Frisuren (Helga Kilian), 
des Bühnenbilds (Bernd Arndt) und der Lichtstimmung (Walter 
Steinmetz) abgerundet. Lassen Sie sich dieses Theatererlebnis 
nicht entgehen und besuchen Sie eine der weiterenAuffüh-
rungen am Freitag, 24.3.17, Samstag, 25.3.17 oder Freitag, 
31.3.17 jeweils um 20 Uhr im Bannoser Theater in Brensbach.
Karten zu den Vorstellungen gibt es bei der Bäckerei Göttmann 
in Brensbach, Heidelberger Str. 11 - 13, Tel. 06161-595 zum 
Preis von 11€ und an der Abendkasse.
Weitere Informationen finden Sie unter: www.bannoser.de

Die FBG Odenwald und das 
Forstamt Michelstadt informieren
Die Forstbetriebsgemeinschaft Odenwald lädt alle Mitglieder 
und auch interessierte Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer zur 
Jahreshauptversammlung am
Mittwoch, den 12.04.2017 um 20:00 Uhr in das Gasthaus 
„Zum Ross“ in Ober Mossau ein.
Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden Dietrich 

Kübler
2. Geschäftsbericht 2016
3. Entlastung des Vorstandes
4. Neuwahl des Vorstandes und eines neuen Kassenprüfers
5. Modelle der Neuaufstellung der FBG Odenwald
6. Verschiedenes
7. Schlusswort des Vorsitzenden
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„Und jetzt?“
WIR UNTERSTÜTZEN SIE 
BEI JEDEM SCHRITT IM 
TRAUERFALL. 

Heidelberger Straße 5
64395 Brensbach

Tel. 06161– 409
www.bestattungen-schnellbaecher.de

Abschied mit Würde und Herz 
in Brensbach und Umgebung

Tiere der Woche
BEPPO

Der Verein "Tiere in Not Odenwald
e.V." sucht ein Zuhause für  BEPPO. 
Der Labrador-Mischling BEPPO ist im
September 2009 geboren und ist ein
toller, feiner Kerl. BEPPO ist bei
Menschen, denen er vertraut anhäng-
lich und verschmust. Er hört gut und ist
in der Wohnung brav. BEPPO bevor-
zugt Menschen mit eher heller Stimme,
Männer mit tiefer Stimme oder
Menschen, die er nicht kennt und die
gleich etwas von ihm erwarten, findet
er unheimlich. BEPPO wünscht sich
ein eher ruhiges Zuhause, er geht gerne
Spazieren und läuft sehr gut an der
Leine.
Wenn Sie BEPPO einmal kennenlernen möchten, können Sie sich an das
TINO-Büro unter 06063/939848 wenden oder sich vorab auf www.tiere-in-
not-odenwald.de informieren.

Anzeige

Diese Ausgabe enthält eine Beilage der Firmen

BioFactory - Bio-Frische-Markt 
Volksbank Odenwald eG

Helm GmbH
Wir bitten unsere Leser um Beachtung!

Probleme mit Glücksspielsucht?
Spielsucht-Soforthilfe-Forum

Anonyme Anlaufstelle
für Betroffene und Angehörige

! Sei auch Du herzlichst willkommen !

www.spielsucht-soforthilfe.de
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Großer Geschmack zum kleinen Preis.

Unsere TOP Angebote
vom 27.03.2017 bis 01.04.2017

Stets frisch, stets nah! Qualität von Tieren aus Bauernhöfen der Region!

Odenwälder Metzgerei | Siedlerweg 20 | 64407 Fr.-Crumbach
Telefon 06164 50611  |  www.odenwaelder-metzgerei.de

Öffnungszeiten: Mo. – Do. 08:00 – 12:30 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr
Fr. 08:00 – 18:00 Uhr • Sa. 08:00 – 13:00 Uhr

NEU! täglich ein Mittagessen zum Abholen von 11:15 Uhr - 12:30 Uhr

Backofen-Spieße
Mit Paprika und Zwiebeln, im Bratenschlauch.  1000 g 8,99 €
Schweinebauch, frisch oder gesalzen
Knusprig gebraten schmeckt er am besten.  1000 g 5,99 €
Feine Bratwurst mit frischem Bärlauch
Bärlauchzeit, jetzt kommt der Frühling.    100 g 0,85 €
Saftiges gegartes Kasseler
Zart im Biss, saftig im Geschmack.    100 g 1,39 €
Roh geräucherte Kümmelringe
Als Happen zwischendurch oder zum Vespern.    100 g 1,19 €
Hausmacher Wurst in Dosen, 4er Netz
Leber-, Bier- und Blutwurst sowie Schwartenmagen.    Netz 6,90 €

Kreuzfahrt?

Metropole mal anders?

Wir bewegen Sie überall hin.  
Versprochen.

Bahnhofstraße 19 | 64401 Groß-Bieberau | Telefon: 06162-94362-10 | info@365grad-reisen.de 
www.365grad-reisen.de

Reisen trotz Handicap?

Pauschalreise?

Individuelle Hochzeitsreise?

Individual- und Fernreisen
Sie wollen schon lange in ein Land reisen, das man in keinem Rei-
sekatalog finden kann? Oder haben Sie den Traum ein Land ganz 
auf eigene Faust zu entdecken und fernab der Masse die Kultur 
des Landes auf sich wirken zu lassen?
Wir erstellen Ihnen eine Reise, die ganz und gar Ihren Vorstellun-
gen entspricht. Egal, wie ausgefallen Ihr Wunsch ist, wir machen 
Ihre Reiseträume wahr!

Seniorenreisen
Auch für Urlauber fortgeschrittenen Alters haben wir ein großes 
Paket an Reisen. Neben den normalen Pauschalreisen bieten wir 
Ihnen Tagesfahrten, Busreisen und Kreuzfahrten. 
Zudem bieten wir Ihnen die zusätzliche Sicherheit bei Buchung 
und Ausführung der Reise und stimmen die Reise genau auf Ihre 
Bedürfnisse ab, um Ihnen ein unbeschwertes und sorgenfreies 
Reisen zu ermöglichen.

Betreutes Reisen
Wir wollen als Reisebüro jeden Reisewunsch erfüllen, egal wie 
groß die Herausforderung ist. Wir nehmen Sie an der Hand und 
kümmern uns genau um Ihre Bedürfnisse. 
Egal, aus welchem Grund Sie eine Begleitperson benötigen, wir 
kümmern uns darum, dass Ihnen die richtige Person zur Seite 
steht und sorgen mit einer sorgfältigen Beratung für zusätzliche 
Sicherheit und eine sorgenfreie Reise.
Gerne begrüßen wir Sie bei uns, um gemeinsam Ihre persönlichen 
Reiseträume zu verwirklichen. 
Hierzu laden wir Sie recht herzlich zu einem Kaffee, Espresso oder 
Cappuccino ein.

Rundum sorglos Reisen  
in Groß-Bieberau

- Anzeige -

Wie bekomme ich meine optimale Rente? 
Wurde meine Rente richtig berechnet? 
Ist meine Altersvorsorge ausreichend? 

Ist mein Versicherungsverlauf korrekt? 
Diese und andere Fragen beantwortet: 

HANS-DIETER GUSSMANN
Rentenberater und Rechtsbeistand, Schleiersbacher Str. 63,

64407 Fränkisch-Crumbach, Telefon 06164/503443 
oder 0179-9555946

BCD
CONTAINERDIENST

www.bcdcontainerdienst.de    info@bcdcontainerdienst.de

 BCD Containerdienst GmbH & Co. KG
Zeller Gewerbezentrum 27 | 64732 Bad König/Zell | Tel.: 0 60 63 - 91 35 47

UNSERE LEISTUNGEN IM ÜBERBLICK
      Containerdienst & Wertstoffhof 
      Abfallentsorgung und Verwertung  
      Vermietung von Baumaschinen 
      Baggerarbeiten & Schüttgutbaustoffe
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Qualität vor Quantität in der
Landwirtschaft Dr. Felix Prinz zu

Löwenstein referiert beim Agrarforum
der Sparkasse Odenwaldkreis

Die Sparkasse Odenwaldkreis und ihr Landwirtschaftlicher Beirat konnten
zu Ihrem diesjährigen Agrarforum den bekannten Referenten, Autor und
Inhaber eines landwirtschaftlichen Betriebs, Dr. Felix Prinz zu Löwenstein
(Habitzheim), als Redner gewinnen. Er zeigte den zahlreich erschienen
Zuhörern im Veranstaltungsraum der Sparkassenhauptstelle in Erbach auf,
dass aktuell die ökologische Produktion in der Landwirtschaft von der
Nachfrage der Verbraucher weit überschritten wird. Er motivierte in seinen
Ausführungen die Odenwälder Landwirte Mut zu zeigen und mit der
Umstellung auf den biologischen Landbau eine Neuausrichtung voranzu-
treiben. Ziel sei dabei die eindeutige Priorisierung der Qualität vor der
Quantität. Gleichzeitig schränkte er
ein, dass dies aufgrund der
Bodenstruktur und der Topografie
im Odenwald nicht für jeden Hof
problemlos umzusetzen sei.
Grundsätzlich sieht Löwenstein den
Bioparametern zufolge einen globa-
len Wertewandel bei den
Verbrauchern, der zukünftig das
eigene Überleben in Frage stellen
kann. Er sieht zusammenfassend
auch die Landwirtschaft in der
Pflicht, hier einen geeigneten
Gegenimpuls zu forcieren.
Durch die anschließende Diskussion
wurde deutlich, dass sich viele
anwesende Landwirte mit dem Credo von Dr. Felix Prinz zu Löwenstein
identifizieren konnten. Auch der anschließende Imbiss mit regionalen
Produkten bot Gelegenheit zum weiteren Austausch unter den Besuchern
und dem Referent.

Anzeige

Jetzt blätterbar auf
Ihrem PC, Laptop,
Tablet oder 
Smartphone.

Lesen sie gleich los:
epaper.wittich.de/2177

Jetzt als ePaper lesen

Fränkisch-Crumbacher Nachrichten
The Scottish Music Parade 
direkt aus Edinburgh mit 

neuem Programm in Darmstadt
Montag, 18.12.2017 **** 20 Uhr **** Darmstadium Darmstadt

Keltischen Zauber und schottische Lebensfreude - das können die
Zuschauer erleben, wenn "The Scottish Music Parade" mit neuem
Programm am Montag, den 18. Dezember um 20 Uhr nach Darmstadt ins
Darmstadium kommt. Dudelsackspieler, Trommler, Musiker, Sänger und
Tänzer, allesamt direkt aus dem schottischen Edinburgh, nehmen das
Publikum einen Abend lang mit auf eine ebenso mitreißende wie abwechs-
lungsreiche Reise durch Schottland. 
Vor einer Schlosskulisse mit Türmen und Zinnen - die Nachahmung eines
schottischen Castles - präsentieren die Künstler immer neue Facetten der
schottischen Kultur. Durch die besonders gute Akustik des Darmstadiums
kommen der prachtvolle Klang und das virtuose Spiel der großen
Dudelsackformationen richtig zur Geltung.
Die mitwirkenden Künstler gehören zum Besten, was Schottland zu bieten
hat. Die meisten der Teilnehmer sind beim weltberühmten Edinburgh Tattoo
regelmäßig mit von der Partie. Zu den Dudelsackspielern und Trommlern
zählen viele Gewinner internationaler Wettbewerbe und Weltmeister auf
ihren Instrumenten. 
Selbst die Kombination zwischen traditionellem Dudelsack-Spiel und
moderner Rockmusik gelingt. Wenn Gitarristen mit ihren E-Gitarren voll
aufdrehen und das gesamte Ensemble mit seinen traditionellen
Instrumenten z.B. zu Mike Oldfields "Arrival", Simple Minds' "Belfast
Child", Elton Johns "Can You Feel the Love Tonight" oder Paul McCartneys
Hymne "Mull of Kintyre" nach und nach mit einstimmt, ist Gänsehaut-
Feeling garantiert.
Esprit und ausgelassene Feststimmung versprühen die fröhlich und
schwungvoll präsentierten Tänze Schottlands. In immer neuen
Formationen, prachtvollen Trachten und Kostümen betreten die Künstler
die Szene und beflügeln sich gegenseitig mit ihrer ungeheuren Freude an
der Musik und am Tanz. 

Nur bis zum 15. April gilt ein Frühbucherrabatt für Leser von 15% auf die
Ticketpreise

Karten für diese Veranstaltung sind erhältlich beim Darmstadt Ticketshop
unter 06151/ 134513, bei Fritz Ticket unter 06151/270927, an allen bekann-
ten VVK-Stellen und online unter www.bestgermantickets.de

Anzeige
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Gefüllte Kartoffelfächer als

Party-Mitbringsel

So geht’s:

Kartoffeln bis zum unteren Viertel in feine Fächer schneiden. Mit Rapsöl einpinseln, salzen und mit dem Fächer nach oben 

in eine hitzebeständige Mehrzweckform (z.B. Pyrex Cook & Go) legen. Im vorgeheizten Backofen bei 165°C (Umluft) etwa 45 

Minuten lang backen. Die Kartoffelfächer aus dem Ofen nehmen und die Fächer nach Wunsch befüllen. Vor dem Servieren bei 

185°C (Umluft/Grill) im Ofen etwa 10 Minuten lang fertig backen.

Ideen für die Füllung:

1.  Salbeiblätter salzen, durch 1 TL Ahornsirup ziehen und zwischen die Kartoffelfächer stecken.

2.  Bacon in Stücke schneiden, mit 1 TL Ahornsirup beträufeln und zwischen die Fächer stecken.

3.  Aprikosen fein würfeln, mit Blauschimmelkäse vermischen und mit Salz würzen. Mit einem Messer zwischen die Kartoffel-

fächer streichen.

4.  Oliven, Pinienkerne und geriebenen Parmesan gut durchhacken, mit Olivenöl in einer Schüssel vermischen und zwischen 

die Fächer streichen.

Tipp: 
Verwenden Sie eine Form, in der Sie Speisen sowohl zubereiten als auch transportieren können. Die neue Mehrzweckform 

Cook & Go von Pyrex aus extra gehärtetem Borosilikatglas hält nicht nur Temperaturen von -40° C bis 300°C (ohne Deckel) 

aus und verträgt selbst plötzliche Temperaturunterschiede von bis zu 220°C. Sie verfügt auch über einen Kunststoffdeckel mit 

Silikonfuge, der die Form luftdicht verschließt und beim Transport von Speisen vor Auslaufen schützt. Reste lassen sich in 

Cook & Go ganz einfach lagern oder einfrieren.
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(akz-o) Sie suchen ein kulinarisches Mitbringsel für die nächste Party? 

Kartoffeln kommen immer gut an! Erst recht, wenn sie köstlich gefüllt 

sind. Das Beste: Die Kartoffelfächer lassen sich zu Hause prima vorberei-

ten und werden beim Gastgeber nur noch 10 Minuten zu Ende gebacken.
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Czerwinski  •  64395 Brensbach

Flughafentransfer • Krankenfahrten

Veranstaltungen / Öffnungszeiten im April:   

 

30.03.17 – Bar /Loungebetrieb � ab 19.00 Uhr

31.03.17 – Kinoevent „The Blues Brothers“ 
    ab 20.00 Uhr (mit Voranmeldung)

09.04.17 – Frühschoppen �  ab 10.30 Uhr

14.04.17 – Kubanische Nacht� ab 20.00 Uhr    

20.04.17 – Gin Tas�ng mit Getränke Gaydoul�
    ab 19.00 Uhr (mit Voranmeldung)

22.04.17 – Themenabend Südafrika / Namibia  �
              ab 20.00 Uhr (mit Voranmeldung)mit passender Weinreise� � � � �
23.04.17 – Frühschoppen �  ab 10.30 Uhr  

28.04.17 – Deutschrockparty� ab 20.00 Uhr  

B-Neunzehn | Bahnhofstr.19 
 64401 Groß-Bieberau

www.b-neunzehn.de  | info@b-neunzehn.de  

06162 - 9436216

Das Deutsche Rote Kreuz, Kreisverband Odenwaldkreis e. V.,
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (w/m)
in Voll- und Teilzeit für den Bereich Patientenfahrten

+
Voraussetzungen:
◆ Sie sind flexibel in Ihren Arbeitszeiten und können mehrmals die Woche
◆ und auch am Samstagabend arbeiten?
◆ Sie sind in guter körperlicher Verfassung und können auch Patienten 
◆ mit dem Tragestuhl befördern?
◆ Sie sind im Besitz einer Fahrerlaubnis der Klasse 3 bzw. B ◆
◆ (Personenbeförderungsschein wäre wünschenswert)?
◆ Sie sind zuverlässig, freundlich, pünktlich und gewissenhaft?

Wenn Sie alle Fragen mit "JA" beantworten können, sollten Sie sich 
bei uns bewerben.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Engelter unter Tel.: 06062 60725 
gerne zur Verfügung.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:
DRK Kreisverband Odenwaldkreis e.V.
Monika Vogt, Personalabteilung
Illigstraße 11, 64711 Erbach, Tel.: 06062-60718
Email: Monika.Vogt@drk-odenwaldkreis.de

Bitten nur Fotokopien einsenden, da die Bewerbungsunterlagen 
nicht zurückgesandt werden.
Bewerbungskosten können nicht erstattet werden.

Fast jeder dritte Rentenbescheid ist fehlerhaft
Für diese hohe Fehlerquote gibt es vielfältige Gründe. Oftmals werden für
die Rentenberechnung relevante Zeiten fehlerhaft bewertet oder es schlei-
chen sich in die Grundlagen der Rentenberechnung Zahlendreher ein. Ab
und zu fehlen aber auch für die Rentenberechnung relevante Zeiten im
Versicherungsverlauf.   
Da das Sozialversicherungsrecht für den Laien kaum noch durchschaubar
ist, helfen auf diesem Sektor die selbständigen Rentenberater weiter, wie
zum Beispiel: Hans-Dieter Gussmann, der ein Beratungsbüro in Fränkisch-
Crumbach (Telef. 06164/503443 oder 0179-9555946) betreibt. Gegenüber
unserer Zeitung erklärte Gussmann: "Meine Beratung erfolgt unabhängig
und objektiv, da ich als vom Landgericht Darmstadt zugelassener
Rentenberater keine Versicherungen oder sonstige Finanzprodukte anbieten
oder vermitteln darf". Seine Dienstleistungen umfassen die Beratung bei der
Planung von Altersteilzeit, alle Anträge rund um die Rente, die Betreuung
im Widerspruchsverfahren gegen den Rentenversicherungsträger und
Klageverfahren vor den Sozial- und Landessozialgerichten, Rentenberech-
nungen aller Art, Bescheidprüfungen, die Geltendmachung  rentenrecht-
licher Zeiten, Anfechtungen schon bestandskräftiger Bescheide, die
Gestaltung freiwilliger Beitragszahlungen, die Rentenversicherung von
Selbständigen, Unterstützung bei Schwerbehindertenangelegenheiten und
Vorsorgeanalysen. Auch Angelegenheiten der Kranken-, Pflege- und
Unfallversicherung gehören zu seinem Beratungsspektrum, soweit sie auch
auf die Rentenversicherung ausstrahlen.
"Ich sehe mich als Helfer meiner Mandanten," so Gussmann am Schluss des
Gespräches  "ähnlich wie es in der Bundestagsdrucksache 8/4277 so tref-
fend umrissen ist: "Die Rentenberater haben sich bei der Unübersichtlich-
keit und der zunehmenden Bedeutung des Sozialversicherungsrechts im
Rechtsleben - insbesondere auch bei der Kontrolle der Versicherungs-
anstalten - als unentbehrlich erwiesen".. 

Anzeige

Der freundliche Laden für Bücher und Geschenke

Darmstädter Str. 11 • Telefon 06164-3785

       Annahmestelle für Privat- und Familienanzeigen      

                            in den Fränkisch Crumbacher Nachrichten     
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Wohnen im „Gelben Haus“
Neue Perspektiven ab 65plus

Am Tag der offenen Tür überzeugten sich zahlreiche Inter-
essenten von den komfortablen und modernen Senioren-
Wohnungen im „Gelben Haus“ in Bad König. Der Neubau 
ist seit Oktober 2016 bezugsfertig und mit jedem Monat wird 
das Haus voller. Beweggründe, sich ab „65plus“ wohnlich zu 
verändern, gibt es viele. Einer davon ist, dass man Zeit und 
Kraft nicht mehr für Haus und Garten verwenden, sondern 
sich lieber auch an anderen schönen Dingen erfreuen möch-
te. „Platz verliert seinen Stellenwert im Alter“, stellt die Ver-
mietungsberaterin des „Gelben Hauses“ Frau Silvia Uhlig bei 
ihren Gesprächen immer wieder fest. Anfangs könnten sich 
die Interessenten eine räumliche Verkleinerung nicht gut vor-
stellen. Sie zögerten lange mit einer Entscheidung. „Wenn sie 
dann eingezogen sind, fragen sich viele, warum sie es nicht 
schon früher gemacht haben.“
Man muss sich im Klaren sein, dass in diesem Alter das Le-
ben vielen Veränderungen ausgesetzt ist. „Man hat oft das 
Gefühl, die Menschen halten verkrampft an etwas fest, was es 
gar nicht mehr gibt und merken dann meist zu spät, dass Ver-
änderungen auch tolle Perspektiven schaffen“, berichtet Frau 
Uhlig. Das Besondere am „Gelben Haus“ in Bad König ist die 
Einbindung an weitere Wohnkonzepte. Für unterschiedliche 
Bedürfnisse gibt es verschiedene Lebensformen mit hohem 
Komfortfaktor. 
Um viele alltägliche Dinge muss man sich nicht kümmern. Es 
gibt u.a. einen Hausmeisterservice, Winterdienst und der Bau 
überzeugt mit 22 seniorengerechten Merkmalen. Durch die 
Anbindung an die Residenz & Hotel „Am Kurpark“ können 
die Bewohner weitere Leistungen erhalten, wie z. B. der Wä-
sche- & Bügelservice. Langfristig Freiraum schaffen.
Um einen persönlichen Eindruck zu gewinnen, lohnt es sich, 
einen Besichtigungstermin unter 06063.9594-0 mit Vermie-
tungsberaterin Frau Silvia Uhlig zu vereinbaren. Ausführliche 
Informationen finden Sie auch unter www.senioren-wohn-
konzepte.de mit Klick auf Wohnen „65plus“.

Infos zu Kauf-, Miet- und Anlageoptionen erhalten Sie bei
Frau Silvia Uhlig: 06063.9594-0 | info@seniorenresidenz-badkoenig.de

Komfort-Wohnen für Senioren
Leben im neugebauten „Gelben Haus“ in Bad König bedeutet:

Seniorenresidenz „Am Kurpark“ GmbH
Werkstraße 27 | 64732 Bad König
www.senioren-wohnkonzepte.de

Mehr Komfort durch Barrierefreiheit
Wohlfühlen durch die hochwertige Ausstattung
Viel Sicherheit u. a. durch das LED-Beleuchtungskonzept
3 Gemeinschaftsräume plus Dachterrasse
& vieles, vieles mehr ...

MEHR LEBENSQUALITÄT AB 65PLUS

■

■

■

■

■

Wir kommen
gerne

zu Ihnen.

 (06164)
1238

Wir helfen Ihnen, dass Sie solange wie möglich in Ihrer 
gewohnten Umgebung bleiben können.

  Häusliche Grundp�ege, hauswirtschaftliche 
Versorgung und Betreuungsangebote

  Ärztlich verordnete Behandlungsp�ege

  Essen auf Rädern, Fahrdienste

  Verhinderungsp�ege bei Krankheit oder Urlaub 
der p�egenden Angehörigen

Ambulanter P�egedienst Heilmann
Siegfriedstraße 26 • 64385 Reichelsheim / Beerfurth

Tel.: 06164 1238 • Fax: 06164 5009928

E-Mail: mail@p�egedienst-heilmann.de
Internet: www.p�egedienst-heilmann.de
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Tagespflege

“Haus Belle Vue”  
Von den  Pflegekassen anerkannt!

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeiter
für unsere Tagespflege
Wenn Sie Interesse daran haben:
Eine verantwortliche Position mit hohem Gestaltungsspielraum und per-
sönlichen Entwicklungsmöglichkeiten zu übernehmen -
Dann bieten wir:
Eine vielseitige Tätigkeit mit hoher Verantwortung und kreativen
Potential.
Erste Informationen erhalten Sie gerne von 
Frau Lehmann - 06063-578867
Angelika Lehmann   Oberer Gründelsweg 3, 64753 Kirchbrombach

www.haus-belle-vue.de  / Facebook  - "Tagespflege Haus Belle Vue"

Ambulante Pflege
! Häusliche Kranken- und Altenpflege
! Hauswirtschaftliche Versorgung

Betreuung
zu Hause
! Stundenweise Betreuung

Pflegeteam Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47
64720 Michelstadt

Tagespflege
! Montag bis Samstag von 8-16 Uhr
! Abhol- und Heimbringservice (Rollstuhl, Mobil)
! Frühstück, Mittagessen, Nachmittagskaffee
! Vielfältige Aktivitäten

Pflegeberatung
! Beratung pflegender Angehörige

Tagespflege Wolf
Friedrich-Ebert-Straße 47

64720 MichelstadtTelefon 06061-703845 ! www.pflegeteam-wolf.de

Hurra!!!! 
Wir haben endlich wieder schönes Wetter – Montag früh um 
10 Uhr auf der Terasse der Tagespflege „Haus Belle Vue“ in 
Kirchbrombach in angenehmer Gesellschaft und erfrischen-
den Gesprächen.

Gönnen Sie es sich auch! Wir haben noch 2 Plätze frei – und 
wie Sie ja wissen greift die Tagespflege nicht mehr in das Pfle-
gegeld ein. d.h. Sie haben ihre volle 100% 
von der Pflegekasse für den Besuch in der Tagespflege und Ihr 
volles Pflegegeld.

 d.h. Bei der Pflegestufe I  stehen ihnen ohne Verluste € 468,--
Pflegestufe II= 1144,-- € und Pflegestufe III = 1.612,-- € zur 
Verfügung

Plus die eingeschränkte Alltagskompetenz im Sinne von § 
45 a SGB XI die für die Eigenleistungen in Anspruch genom-
men werden können – ebenso die Verhinderungspflege  von 
€ 1.612,-- und – sollten Sie die Kurzzeitpflege nicht voll aus-
schöpfen -  können hier von nochmals 806,-- € herüberge-
nommen werden.

Also!!! Warum nicht die Tagespflege in Anspruch nehmen??? 
Sie haben das Vergnügen und die Gesellschaft, wenn nötig 

Tagespflege „Haus Belle Vue“

auch Pflege – ohne Unkosten zu haben – Nein… Sie werden 
sogar noch abgeholt.

Rufen Sie mich an …. Ich berate Sie gerne (Kostenlos)  ..  und  
holen Sie gerne ab

P1 P1



Fränkisch-Crumbach - 24 - Nr. 12/17

Jetzt

bewerben

Zeitungszusteller m/w

Zustellergesuch für die Fränkisch-Crumbacher Nachrichten 
in dem Bezirk
• Fränkisch-Crumbach (265 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind am Freitag für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung erfolgt 
monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der Zusteller-
vertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt. Wir suchen 
Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner sowie Haus-
frauen/Hausmänner.

Weitere Informationen erhalten Sie:

per WhatsApp unter 0177 9159845 

E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de
Nähere Infos: zusteller.wittich-forchheim.de

LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, D-91301 Forchheim 

Telefon 09191 7232-27/-35 • Telefax 09191 723230

Ich bin für Sie da...

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159848
Tel: 06068 911826 • Fax. 09191 723230

a.heck@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Andreas Heck

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

LW-flyerdruck.de - Ihre Online-Druckerei 
mit den fairen Preisen.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen
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CHIFFRE Sollten Sie  keine Tel.-Nr. oder Adresse in der  
Anzeige wünschen, fällt für die Zusendung der 
Zuschriften zusätzlich eine einmalige Chiffre-
Gebühr von 6,50 e an!

Gebühr von 2,- € bei  
Zusendung eines  
Belegexemplares

Zuschriften für Chiffre-Anzeigen bitte unter Angabe der Chiffre-Nummer an unten stehende Verlagsadresse

BELEGEXEMPLAR

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/unser Konto gezogene Lastschrift 
einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt.
Hinweis: Ich kann/wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Name / Vorname Straße / Hausnummer

PLZ / Ort Kreditinstitut

Rechnung auf Wunsch per E-Mail: 
(Bankeinzug erforderlich)

Datum   Unterschrift

oder alternativ:
BLZ Kto.-Nr.

IBAN
DE

PRIVATE KLEINANZEIGEN   10 EUROSCHON
AB

Gilt nur für private Kleinanzeigen. Gilt NICHT für Geschäftsanzeigen/Familienanzeigen (z. B. Danksagungen, Grüße usw.).

IHRE KLEINANZEIGE ERSCHEINT EINMALIG IN ALLEN DIESEN AUSGABEN
Beerfelden, Bad König, Brensbach, Breuberg, Brombachtal, Erbach, Fränkisch- 
Crumbach, Groß-Bieberau, Hesseneck, Hirschhorn, Höchst, Lützelbach, Michelstadt, 
Mossautal, Modautal, Reichelsheim, Rothenberg, Sensbachtal Auflage 51775

Bank-
einzug

Bargeld
liegt bei

Grundpreis: bis 5 Zeilen 10,- € inkl. MwSt.

Mehrtext: bis 9 Zeilen 15,- € inkl. MwSt.

Bitte beachten Sie beim 
Ausfüllen dieses Bestell-
scheins unbedingt, dass 
hinter jedem Wort, jeder 
Zahl und jedem Satz- 
zeichen ein Kästchen als 
Zwischenraum freibleibt. 
Es wird keine Rech-
nung zugestellt. Bitte 
denken Sie daran, Ihre ge-
naue Anschrift zu vermer-
ken. Annahmeschluss 
ist der Dienstag der 
Erscheinungswoche 
bis 10.00 Uhr. Termin- 
wünsche sind nicht möglich.
 

Coupon senden an LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim,
Fax 09191 / 7232-30 oder gleich ONLINE unter www.wittich.de/pka10/bereich1 KW 12

Sammler sucht alles Militärische 
aus 1. u. 2. Weltkrieg von A-Z, Orden, 
Uniformen, Dolche, Stahlhelme, Verlei-
hungsurkunden usw., außerdem altes 
Spielzeug vor 1945, Teddys, Puppen, 
Puppenhäuser, Blechspielzeug, auch 
Militärfiguren usw. sowie Ansteckna-
deln alter Firmenabzeichen, auch alte 
Möbel, Emailleschilder, alte Werbung. 
Zahle bar. Tel. 0151 72307866

Zimmer teilmöbliert an weibliche Per-
son zu vermieten + D/WC, in Höchst/
Odw., ab 24.03.17 frei, WM 300 €.  
Tel. 0157 84146935

Suche in Michelstadt 1 Familienhaus 
mit Einliegerwohnung zu mieten oder 
kaufen. Tel. 06061 939255

Fr.-Crumbach, 4-Zimmer-Whg., Kü-
che, Bad, Keller mit Balkon, 1 Garage 
und Garten zu vermieten. Miete 540,- 
€ + NK + 2 MM Kaution. Tel. 0171 
2977412

Verkaufe Eckvitrine mit Beleuch-
tung, Preis 100,- €, Couchtisch hö-
henverstellbar und ausziehbar 90,- €.  
Tel. 06068 1256

Beerfelden, Wohnung möbl., 100 
qm, 4 Zi., Waschm., Micro, Wäsche, 
Geschirr, TV, WLAN, 1 bis 3 Monate, 
Preis VB. Tel. 0163 8820968

Frau aus Polen sucht Arbeit als Pfle-
gerin. Tel. 0152 04148229

Mann sucht Arbeit, Streichen, Ta-
pezieren, Trockenbau, Laminat- und 
Fliesenverlegung. Tel. 0152 04148229

Bad König, 2 ZKD, Abstellraum, ca. 
53 qm, Kaltmiete 350,- €, NK 150,- €.  
Tel. 06061 71732

Aus Nachlass sehr günstig zu verkau-
fen: Minolta Kompaktkamera, Jay-tech 
Video Shot DDV Filmkamera, Digital 
Camcorder, Belca Photoapparat von 
1950 in Lederetui, digitaler Satelliten-
Receiver, alles in Originalverpackung 
mit Anleitung. Tel. 06061 968823

2 ZKB, 78 qm, großer Balkon, Hang-
lage, Miete 380 € + NK, in Ober-
kainsbach ab sofort zu vermieten.  
Tel. 06164 3859

Modautal, erbitte 800 qm Rasen 
zu vertikutieren und zu entsorgen.  
Tel. 06254 1383, 18 - 20 Uhr

4 Sommerautoreifen mit Felgen für 
Opel Astra, gebraucht, 195/60 R 15 
H, VB, in Langenbrombach. Tel. 0151 
18317809

Bad König, 3 ZKB, Balkon, 25 qm Ter-
rasse, Keller, Stellplatz, kompl. reno-
viert, 5 Gehmin. zum Bahnhof. Miete 
620 € + 150 € NK + KT. Tel. 0175 
2470168 od. 0171 9938436

Bad König: Nette, erfahrene und enga-
gierte Frau für die Seniorenpflege eines 
Ehepaares zu Hause gesucht. Arbeits-
zeit nach Absprache. Daueranstellung 
möglich. Tel. 0175 5250913

Mann, 43, sucht eine Stelle als 
Hausmeister, Raum Michelstadt, Er-
bach, Bad König, Höchst. Tel. 0176 
20633927

Mann, 58 Jahre, zuverlässig, sucht 
neue Aufgabe: Organisationstalent, 
Seniorenbetreuung, PC, etc. ... Fränk.-
Crumb.  Tel. 0178 7618696

Rentnerin, NR, sucht 2-Zi.-Whg. 
in Hitschbach/Sandbach/Neustadt/
Nützelbach u. Mümmling-Grumbach 
bis 55 qm, 1. OG od. Einliegerwhg.  
Tel. 0170 2285125

Wiesen- und Ackerflächen zur Pacht 
oder zum Kauf in Langenbrombach, Bad 
König + Umgebung gesucht. Ponyhof -  
Tel. 0171 8322874

Bad König: 2-Zi.-Whg., 1 OG, in guter 
Lage m. Blk., Kü., Wohnzi., Schlafzi., 
Bad m. Du., Fliesen, Laminat, Aufzug u. 
Kfz-Platz. Ab sofort frei od. bis 1.6.17 
zu verm. Tel. 0151 67636150

Allround-Handwerker,
gut und günstig.

Telefon 0176 72966340

www.Odenwald-Brennholz.de
Baumfällungen & Rodungen

Baumwurzelfräsung
Häckseldienst & Heckenschnitt
Rindenmulch & Hackschnitzel

0170/5384826  06165/1734

Wir kaufen Ihren Gebrauchten
Hohe KM, o. TÜV. 

Tel. 06255-1335 od. 0171-3586519

Dachdecker übernimmt Dacharbeiten
aller Art. Tel. 0175 - 7116917

Zwei Fahrradhelme, Sattel u. vieles 
mehr, moderne schwarze Lederjacke 
mit ausknöpfbarem Futter, Gr. 52, 
zwei hochwertige graue Backschrän-
ke, Armbanduhren, z. T. neuwertig.  
Tel. 06061 968823

Am Sonntag, den 26.03.2017 ab 
9.00 Uhr öffnen wir unsere Tore zum 
privaten Hall- & Hofflohmarkt in der 
Bismarckstr. 14, 64739 Höchst.

Neuwertiges Herren-Trekkingfahr-
rad, 28“, 21 Gänge, NP: 1.100 € wg. 
Umstellung auf E-Bike für 250 € zu 
verkaufen. Tel. 06068 1003

Hirschhorn, 4 Zimmer, DG-Wohnung, 
135 qm, Küche, Bad (Tageslichtbad 
m. Dusche + Wanne), Gäste-WC, Ab-
stellraum, kleiner Balkon in Hirschhorn 
ab Mai 17 zu vermieten. Infos unter 
Tel. 06272 2759 od. 0174 8825209

Suche dringend zwecks Ausbildung 
ab 1.5. kl. Wohnung direkt in Erbach 
od. Michelstadt bis 280,- € kalt, max. 
100 € NK. Tel. 0174 7106265

Verkaufe Miele Wäschetrockner von 
Meisterhand überprüft. Preis 220 €. 
Tel. 06062 918767, Erbach.

Ladengeschäft in Michelstadt Zen-
trum, ca. 30 qm, frei ab Juni, 240 € 
+ NK + Kaution. Tel. 06061 72533, 
abends

Kfz-Anhänger 140 x 110 cm, 1A-
Zustand, preiswert  abzugeben.  
Tel. 06165 6730
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64732 Bad König, Bahnhofstr. 2, Tel. 06063-9517171

64720 Michelstadt, Braunstr. 15, Tel. 06061-7051926

64823 Groß-Umstadt, Carlo-Mierendorff Str. 8, Tel. 06078-9673190

Inhaber: H.J. Eps        0170 - 525 45 21

Odenwälder Grünschnittservice

Häckselarbeiten, auch im schwierigen Gelände!
Garten- und Landschaftsbau

Hebebühnenarbeiten auf engstem Raum
im Gelände, an und in Gebäuden 

Hochdruck-Reinigungsarbeiten

Fällung & Schnitt von Bäumen, Sträuchern, Hecken und Wiesen
Spezialfällungen, Obstbaumschnitt, Grünschnittentsorgung,

Grundstückspflege, Objektservice, Rasen vertikutieren,
Totholzentfernung, Baumstumpfentfernung bis 40 cm tief

Garten- Neu und Umgestaltungen, Mauer + Pflasterarbeiten 
aus Beton oder Naturstein, Terrassen aus Holz oder Stein, 
Zaunbau, Bewässerungssysteme, Rollrasen, Pflanzarbeiten

Wege, Mauern alles wird wie neu!



Bad König/Nd. Ki., MFH, ruhige Wohn-
lage, Südseite, 56 qm, 2 Zi., Wohnkü-
che, Dusche, Balkon, Keller, Pkw-
Stellplatz, 340 € KM + NK + 2 MM KT 
ab Mai zu vermieten. Tel. 06063 3994 
ab 27.03.

Arbeiten rund ums Haus. Suche 
zuverlässige Unterstützung für Mäh-
arbeiten + allgem. rund ums Haus in 
Beerfelden. Tel. 0171 3111803

Verkaufe 2 Gartenteiche, ca. 100/250 
Ltr., ges. 140 €, H-Fahrrad, 21-Gang-
schaltung 230 €. Tel. 06066 920147

Bad König, 3 ZKB + Gäste-WC, EBK, 
Keller, DG, 76 qm, zu vermieten, ab 
1.4.2017, 520 € KM + NK + 3 MM 
Kaution. Tel. 06165 3451 ab 19 Uhr

Zu verkaufen 25.03.2017: Nähm., 
Pelzm., Modeschm., Uhren, Schallpl., 
Waage, Tisch, Unter-Sensbach, Grü-
nesgasse 24, ab 10 Uhr

Runder Tisch, geschnitzt, Glasplatte, 
verschiedene Holzarten, Intarsien, m. 
kl. Wasserschaden, ø 90, H 65, günstig 
abzugeben. Tel. 06062 4437

Laden-Büro, Bad König, 200 - 300 
qm, 1a-Lage, Miete 5 €/qm zzgl. MwSt. 
+ Uml., Kaution 3 MM. Info: Tel. 06078 
74691 /9316242

Zimmer oder günstige Wohnung in 
Bad König-Zell oder Bad König von ru-
higer, berufstätiger Dame (NR) gesucht. 
Keine Haustiere. Angebote bitte unter 
Tel. 0151 14490270

Maler  sucht  Beschäf t igung .  
Tel. 06062 267956 od. 0157 79253333

Berufserfahrene, deutschsprachige 
Frau aus Polen sucht Stelle in der 
Seniorenbetreuung im Privathaushalt.  
Tel. 0152 34541610

Verkaufe Rattan-Polster-Garnitur, 
2-sitzig, Sofa, 2 Sessel, Couchtisch 
m. Glasplatte, europ. Wertarbeit.  
Tel. 06062 9179894

Freundliche und zuverlässige Putz-
frau für samstags gesucht. Raum Rei-
chelsheim. Nähere Info unter Tel. 0170 
2925945

Abzugeben: ein gut eingerichtetes 
Aquarium, Warmwasser, Inhalt 140 L, 
Länge 1,0 m, Zubehör, VHB. Tel. 06063 
58168

Teppichboden neu an Selbstab., 
schwarz 4 x 4,30, 80 € VB. Teppichb., 
grau 4 x 3,80, 50 € VB, Hochstuhl 
Kids, 50 € VB, KD-Rads. Römer, 30 €.  
Tel. 06161 807710

Wegen Umzug an Selbstabh. zvk.: 
Couch 3,50, beids. Ottomane 290 € 
VB, Küchenz. neuw. E-Geräte, Kühl-
schr., ABZ-Haube 550 € VB. Tel. 06161 
807710 ggf. AB

Aushilfe für häusliche Tagesbetreu-
ung in Wersau gesucht! Variable Ab-
sprache zu Umfang + Honorar möglich. 
Kontakt Tel. 0177 7829149

Wohnmobil (LKW) - Garage zu 
vermieten in Bad König/Zell, max. 
Höhe 3,30 m, sofort frei, 3 € pro qm.  
Tel. 06063 50080 (AB - Rückruf!)

Sandbach, helle DG-Whg., 3 ZKB, 
90 qm, EBK, Balk., geh. Ausst., Orts-
rand, an Einzelp. od. ält. Paar zu verm.  
Tel. 0176 51778369, KM 550 €

Dame, berufstätig, ruhig, nett, NR, 
sucht Zimmer oder günstige Wohnung  
in Bad König-Zell oder Bad König. An-
gebote bitte unter Tel. 0151 14490270

Erdaushub in Breuberg-Hainstadt für 
Selbstabholer zu verschenken, ca. 400 
cbm. Tel. 0163 4350266

Haus in Michelstadt, Zentrumsnä-
he ab 1. Juni zu vermieten, 107 qm 
Wohnfläche, Garage, Stellplatz, Balkon/
Terrasse. Optimal für die junge Familie. 
Ruhige Lage mit Gartenanteil. Nutz-
keller. 680 € Kaltmiete zzgl. 50 € NK. 
Energieausweis in Arbeit, neuwertige 
Küche vom Vormieter für 2.800 € VHB 
möglich. Tel. 0175 4037890

Mossautal OT Hilt: 70 qm, DG-Whg., 
2 Zi./Kü./Du./WC, Südbalkon, Garten, 
Keller, Kfz-Stellpl., in ruhiger Lage, ab 
sofort zu vermieten, 360 € MM + NK + 
KT. Tel. 06062 4986

Suche Allround-Handwerker für Re-
paraturen und Renovierungen im Haus 
(500 qm) und Garten (2000 qm) in 
Beerfelden-Falken-Gesäß. Tel. 06068 
912026

Erbach: Wohnung im Erdgeschoss, 4 
Zimmer, Wohnküche u. Duschbad, 91 
qm, Waschküche, Keller, ruhige Lage, 
520 € Kaltmiete + NK + 1.560 € Kauti-
on, keine Raucher, keine Haustiere, ab 
sofort frei, E-Mail: buschs@posteo.at

Mi-Rehbach, 3 ZKB, Gäste-WC, 89 
qm, + 10 qm Südbalkon mit herrl. 
Ausblick, FBH, SAT, mit EBK, 1. OG, 
Stellplatz, Garage (+ 25 € p. m.) auch 
möbliert möglich (hochw. Kirschbaum-
möbel), gerne auch mit Gartenanteil 
(kein muss). Ab sofort. 2 MM Kaution. 
Tel. 0160 94960613

Wohnwagen zu verkaufen, festste-
hend auf dem Campingplatz in Stadt 
Amorbach, ausgebautes Vorzelt, mit 
Möbeln und Inventar, VB 1.200 €.  
Tel. 06165 403

Toyota AYGO cool, Baujahr 2007, TÜV 
neu, 8-fach bereift, Klima, Radio/CD/
Aux, Zentralverriegelung, Garagenfahr-
zeug, sehr gut gepflegter Kleinwagen, 
Preis 4.900 € VB. Tel. 0176 57841490, 
Bitte nur seriöse Anfragen.

Bad König: 2 Zi. EBK, Bad, ca. 64 qm, 
Balkon, Kelleranteil, Pkw-Stellplatz, ru-
hige zentrale Lage, ab 01.05.17 oder 
früher zu vermieten, 400 € KM + NK + 
KT. Tel. 0160 5362683

Suche 1-Zimmer-Wohnung, ebener-
dig oder mit Lift, in Erbach oder Mi-
chelstadt. Tel. 06062 9566898

Rentnerin, NR, sucht 2-Zi.-Whg. in 
Hetschbach/Sandbach/Neustadt/Lüt-
zelbach u. Mümmling-Grumbach, bis 
55 qm, 1. OG od. Einliegerwohnung. 
Tel. 0170 2285125

Ältere Tisch-Marken-Kreissäge Me-
tabo, 2 Motoren, Stark-/Normalstrom, 
diverses Zubehör, funktionsfähig, 145 
€. Tel. 06165 388632

Erbach-Odw., schöne helle Whg., 
3 ZKB, 80 qm, Balk., Aufzug, Keller, 
seniorengerecht, z. verm. ab sofort.  
Tel. 09373  203875

Garage/Lagerraum 8,76 x 3,00 m 
mit Zwischendecke, in Brensbach zu 
vermieten. Tel. 06161 523 od. 0175 
5346033

Holzland Seibert
lädt ein zum 

Schausonntag am 02.04. 
von 13:00 bis 17:00 Uhr

in Erbach/Ebersberg
Gratis Kaffee und Kuchen

und die neuesten Kataloge 
garantieren entspanntes und

stressfreies Ansehen,
Inspirieren und Aussuchen.

Kontakt: Tel. 06062-956180
oder www.holzland-seibert.de
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